


OSTEOPATHIE

…ist eine ganzheitliche, manuelle Behandlungs-
methode, die den Körper mit all seinen Organen

und geweblichen Strukturen als eine
funktionelle Einheit betrachtet.

UNSERE LEISTUNGEN

Krankengymnastik | Krankengymnastik ZNS
Erwachsene | Krankengymnastik ZNS Kinder |
Manuelle Therapie | Kiefergelenkstherapie |

Lymphdrainage | Massage | Hausbesuche u.v.m.

…immer in Bewegung

Michaela Harms | Heilpraktikerin • Osteopathin • Physiotherapeutin

Gartenstadt Weiche
Jägerweg 14 | 24941 Flensburg

Tel.: 0461 - 5051511
Fax: 0461 - 5051544

Mo.-Do. 8-19 Uhr | Fr. 8-15 Uhr
und nach Vereinbarung

physiotherapie-gartenstadt.de
osteopathie-gartenstadt.de























11Servivce / Termine

Multi-Media: 
Handewitter 
Kommunalpolitik 
einmal anders

Andere Zeiten, andere Formate: 
Die Gemeinde Handewitt ließ 
einen Animationsfilm erstellen, 
um die Bürgerinnen und Bür-
ger, ja alle Interessierte, über 

die kommunale Entwicklung 
auf der Geest unterhaltsam 
zu informieren. „Das ist ein 

Lesen Sie weiter auf S. 12

www.brocks-immobilien.de Tel. 0461 ∙ 500 97 100 info@brocks-immobilien.de

MAKLER MIT MEHRWERT
- Ihre Immobilienmakler und Sachverständige in Flensburg, Schleswig und Nordfriesland -

Aktuelle Terminänderungen, Tagesord-
nungen und Sitzungsprotokolle 
entnehmen Sie der offiziellen Gemeinde-
Homepage www.handewitt.de

Termine in
der Kommunalpolitik
7. Juni, 19.30 Uhr: Planungs- und 
Umweltausschuss (Freizeitheim Weding)
8. Juni, 19.30 Uhr: Hauptausschuss
(Sport- und Freizeitheim Jarplund)
10. Juni, 19.30 Uhr: Sozial- und Kulturausschuss
(Freizeitheim Weding)
15. Juni, 19.30 Uhr: Gemeinderat
(Sporthalle Weding)
16. Juni, 19.30 Uhr: Schul- und Sportausschuss
(Aula der Siegfried-Lenz-Schule)

Das neue Programmheft der
fbs Kappeln 2021/2022
Im August startet das neue Jahresprogramm der Evangelischen 
Familienbildungsstätte Kappeln. Sie lädt alle Interessierten zu 
bindungsfördernden Eltern-Kind-Kursen, den im Erziehungs-
alltag unterstützenden „Fit für Familie“-Kursen, interessanten 
Vorträgen sowie wohltuenden Entspannungs- und Fitnessange-
boten ein. Anfang Juli kann jeder das vielfältige Programmheft 
für sich entdecken. Gerne online unter www.fbs-kappeln.de oder 
bei der Evangelischen Familienbildungsstätte Kappeln.
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Sachstandbericht in einer völlig 
neuen Form“, findet Bürgervor-
steher Wolfgang Hennig. Der 
Impuls für diese Idee erwuchs 
aus der veranstaltungslosen 
Corona-Zeit. „Wie überall konn-
te auch unser alljährliche Bür-
gerempfang nicht stattfinden“, 
erklärt Bürgermeister Thomas 
Rasmussen. „Wir möchten 
die Menschen aber dennoch 
von den wichtigsten Themen 
berichten.“ Der Auftrag ging 
an den Grafiker Frank-Peter 
Rieper, der schon vor drei 
Jahren einen Image-Film für 
das Kiesnachnutzungspro-
jekt der Gemeinden Handewitt 
und Wanderup („Seenland um 
Flensburg“) erstellt hatte.
Schnell war man sich einig, 
dass nicht ein Format mit einer 
klassischen Interview-Situation 
vor einem Verwaltungsgebäude 
entstehen sollte. Binnen zwei 
Wochen kreierte Frank-Peter 
Rieper zusammen mit einer 
Mitarbeiterin einen „Erklär-
Film“ – mit den Repräsentan-
ten der Gemeinde als Anima-
tionsfiguren. Nun meldet sich 
„Animations-Bürgermeister“ 
Thomas Rasmussen auf Abruf 
aus seinem virtuellen Büro, 
moderiert kurz über den Breit-
band-Ausbau oder die neue 
Hochspannungsleitung und gibt 
dann an den „Außenreporter“ 
Wolfgang Hennig. Der meldet 
sich vom Neubaugebiet am 
Wiesharder Markt, wo schon 
die Baumaschinen anrollen und 
erzählt vom neuen „Gesicht der 
Ortsmitte“.
Der exakt 10:38 Minuten lan-
ge Streifen soll sich an alle 
Altersgruppen richten. Des-
halb besticht er auch mit einer 
Liebe zum Detail, wenn etwa 
ein kleiner Igel über die neue 
Querungshilfe in Haurup trot-
tet. Der Animationsfilm wurde 
im neuen YouTube-Kanal der 
Gemeinde online gestellt, ist 
aber auch über die Gemeinde-
Homepage und den anderen 
Internet-Kanälen Handewitts 
erreichbar. (ki) n
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Unaften: Abriss des einstigen 
Ortsmittelpunktes

mat“, sagt Norbert Plagemann, 
vergießt aber keine Träne: 
„Wenn an einem über 100 Jah-
re alten Haus jahrelang nichts 
mehr gemacht wird, dann wird 
er zum Schandfleck.“
Der 77-Jährige lebt inzwischen 
mit seiner Ehefrau Margrit in 
Schafflund, in den 80er Jahren 
wohnten sie im zweiten Stock 
der Gastwirtschaft in Unaften. 
1979 hatte der Maurer die Im-
mobilie von seinen Eltern über-
nommen, steckte den „Wert 
eines Hauses“ in die Sanierung 
von Dach und Innenleben. Nach 
einer missglückten Verpach-
tung betrieb das Ehepaar dann 
selbst die Gastwirtschaft, gab 
aber 1986 auf. „Wir waren 
beide nicht vom Fach“, erklärt 
es heute. „Und körperlich war 
es wirklich schwierige Arbeit. 
Spätabends konnte man erst 
ins Bett gehen, wenn der letz-

te Gast gegangen war. Und 
morgens um 6 Uhr musste 
man sich schon wieder um das 
Frühstück kümmern.“ Es über-
nachteten Durchfahrende und 
Monteure.
Geblieben sind etliche Fotos 
und Chroniken, die an den ein-
stigen Familienbesitz erinnern. 
Gerne schaut der vier Jahre 
ältere Bruder Gerd Plagemann 
vorbei. Dann wird auch über 
die alten Zeiten geplaudert. 
„Hinter diesem Fenster sind 
wir geboren“, zeigen die bei-
den Geschwister auf ein altes 
Bild. „Das Leben spielte sich in 
der Küche ab. Wir mussten alle 
schon als Kinder mit anpacken, 
denn zum Gasthof gehörte auch 
eine Landwirtschaft.“
Die Historie reicht weit zu-
rück. Schon 1629 wurde der 
„Krog Ondaften“ schriftlich 
erwähnt. Nachbarhäuser exis-

Aus der Gemeinde

Es ist schon eine Weile her. In 
den 80er Jahren wurde das 
letzte Familienfest in der Gast-
wirtschaft Unaften gefeiert, das 
letzte Bier gezapft. Das Ge-

bäude stand bis vor wenigen 
Tagen, dann wurde der frühere 
Ortsmittelpunkt abgerissen, um 
Platz für eine Wohnbebauung zu 
schaffen. „Das war meine Hei-

Das Handewitter Leben
Neulich habe ich ja mal einen etwas längeren Spaziergang ge-
macht. Ich bin den Mühlenweg gegangen, immer weiter – bis 
nach Unaften. Ich hatte gehört, dass der ehemalige Gasthof ab-
gerissen werden sollte. Dort war ich früher häufiger zu Feiern und 
Veranstaltungen. Lange ist es her. Jetzt kam ich gerade rechtzeitig 
für einen letzten Blick. Das alte Gebäude stand noch, der weiter 
hinten gelegene Saal war aber bereits nicht mehr vorhanden. Es 
ist wohl der Zahn der Zeit, dass die alten Gasthöfe aus den Or-
ten verschwinden. Auch die Gasthäuser von Ellund und Hüllerup 
stehen nicht mehr. Nur Handewitt existiert noch. Wird mal wieder 
Zeit, dass dort wieder Familienfeste stattfinden dürfen.

Margrit und Norbert Plagemann mit einem Gemälde Bilder und Chroniken sind geblieben. Fotos: Ki

Kaiserzeit: Richtfest 1910. Ansicht von hinten um 1930
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DIESE VORTEILE BIETEN WIR IHNEN:

Kostenfreies Erstgespräch

Sachverständige Bewertung

 Gratis Energieausweis

Professionelle Fotos, Drohnenbilder, Videos und 3D-Rundgang 

Preisoptimierung durch Bieterverfahren

Rechtssicherer Verkauf

tierten nicht, sodass später das 
entstehende Dorf nach dem 
Gasthof benannt wurde. Die 
Plagemann-Ära begann 1907: 
Marx Ludwig Plagemann zog es 
von Harrisleefeld nach Unaften, 
kaufte ein Haus, in dem er eine 
Abstinenzwirtschaft eröffnete. 
Dort durfte kein Alkohol aus-
geschenkt werden. Drei Jahre 
später übernahm der Neuling 
die Konzession vom bisherigen 
Gastwirt im Ort und baute einen 
neuen Krug – im Architektur-
Stil der Kaiserzeit.
Vom Richtfest im Jahr 1910 
existiert ein Foto. „Unser Opa 
war eigentlich Maurer, sodass 
unsere Oma Marie, die aus ei-
ner Gastwirts-Familie stammt, 
sicherlich die treibende Kraft 
war“, erzählen Norbert und 
Gerd Plagemann. „Sie war re-
solut wie ein Feldwebel. Auch in 
größeren Gesellschaften wurde 
erst gegessen, wenn sie den 
Startschuss gegeben hatte.“
Die Gastwirtschaft Plagemann 
war nicht nur ein Hort der Ge-
selligkeit, sondern auch ein 
wichtiger Eckpfeiler der In-
frastruktur. Sie diente einst 
als Telegraphenhilfsstelle, als 
Wahllokal und als Versamm-
lungsort. Und weil die Eisen-
bahn früher nur wenige Meter 
weiter hielt, gab es auch Fahr-
karten. „Im Zweiten Weltkrieg 
wurde die Gastwirtschaft zum 
Nachschublager, bei uns wa-
ren plötzlich viele Soldaten“, 
erzählt Gerd Plagemann. „Dann 
waren wir Sammelstation für 
Flüchtlinge, die zum Teil mit 
den Kutschen aus Ostpreußen 

kamen und im Saal auf dem 
Boden schlafen mussten.“
Inzwischen hatten Ludwig und 
Elfriede Plagemann den Betrieb 
übernommen. „Unsere Mutter 
kochte zusammen mit einer 
Küchengehilfin“, erzählt Nor-
bert Plagemann. „Unser Vater 
schenkte aus und sang ger-
ne mit den Gästen.“ Ein Chor 
probte in der Gastwirtschaft, 
die die einzige geeichte Vieh-
waage im Ort besaß. Die Land-
wirte verkauften ihre Schweine, 
dann feierten sie mit dem Geld. 
Der Schützenverein schoss zu-
nächst im Saal, baute später 
den ehemaligen Kuhstall um. 
Mehrere Männer spielten fast 
jeden Tag Skat. „Die Runde 
wurde ruhiger und älter“, be-
richtet Margrit Plagemann. „Am 
Ende ging es bei ihnen nur noch 
um eine Tafel Schokolade.“
1987 vermietete das letzte 
Gastwirte-Ehepaar ihr ehema-
liges Refugium an den Kreis 
Schleswig-Flensburg, der eine 
Gemeinschaftsunterkunft für 
Asylbewerber aus Ghana, Iran, 

Indien oder Pakistan einrichte-
te. Als der Mietvertrag gekündi-
gt wurde, gehörte das Gebäude 
bereits einem Handewitter Un-
ternehmer, der bald Konkurs 
ging. Der ehemalige Gasthof 

von Unaften stand seitdem leer 
und verkam. Ein Ölgemälde von 
1952, das heute im Wohnzim-
mer von Margrit und Norbert 
Plagemann hängt, bezeugt bes-
sere Tage. (ki) n

Das Gebäude kurz vor dem Abriss

Der Abriss begann von hinten
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FC Wiesharde: Ein Blick
in den Jugendbereich
Thomas Mahler, Bernd Schlott, 
Patrick Arndt und Doreen Wulf-
sen, die Jugendobmänner des 
FC Wiesharde, berichten über 
die letzten anderthalb Jahre.

Seitdem sich der FC Wiesharde 
im Zuge der Neuwahlen des 
Vorstandes im November 2019 
neu aufgestellt hat, ist viel pas-
siert. Insgesamt ist der Verein 
jetzt breiter in den jeweiligen 
Funktionen besetzt, sodass je-
der seine Aufgaben außerhalb 
des Spielbetriebs umsetzen 
kann. Die Homepage www.fc-
wiesharde.de wurde überarbei-
tet, ein Besuch lohnt sich. Hier 
sind alle Informationen zu den 
Jugend- und Seniorenmann-
schaften hinterlegt.

Seit Sommer 2020 haben wir 
im Bereich A- bis C-Jugend 
eine Spielgemeinschaft mit 
dem TSV Nord Harrislee ein-
gehen können. Ohne die-
sen Zusammenschluss hätte 
kein Verein eigenständig eine 
Mannschaft in diesem Bereich 
aufstellen können. Name: SG 
Wiesharde-Harrislee. Ebenfalls 
konnten wir für die weibliche C- 
und D-Jugend eine SG bilden: 
SG Athletika-Wiesharde. Beide 
Spielgemeinschaften werden 
auch weiterhin Bestand haben. 
Durch gegenseitige Unterstüt-
zung aus den weiblichen und 
männlichen Bereichen konnte 
erfolgreich gespielt werden. Für 
die nächste Saison sehen die 
Spielerzahlen schon wesent-
lich erfreulicher aus, sodass 
wir auch eine zweite C-Jugend 
für den Spielbetrieb 2021/2022 
melden werden.

Hier der Hinweis an die Eltern: 
Ab der C-Jugend ist eine ge-
wisse Mobilität unumgäng-
lich, ansonsten können wir als 
Verein kein Angebot anbieten. 
Bitte organisiert euch, wenn 

im Flensburg
Langenberger Weg 4

Öffnungszeiten: Mo.–Sa. 9.00–20.00 Uhr ®

Spielwaren: Tel: 0461 - 500 33 99 1 · Modellbau: Tel: 0461 - 500 33 99 3

SPIELWAREN + MODELLBAU

CREATE_PDF5197327172563889433_2204679283_1.1.pdf.pdf;(91.60 x 50.00 mm);25. Jun 2019 12:33:33

Lesen Sie weiter auf Seite 78

Wann wird wieder normal gekickt?
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Inh. Silke Korf | Tel. 04608-6144
Hauptstraße 17 | 24983 Handewitt
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www.ostangler.de

FC WIESHARDE Handewitt/Jarplund-Weding e.V.
1. Vorsitzender: Ronald Daas

2. Vorsitzender: Dennis Schneck

Sportlicher Leiter: Patrick Arndt

Geschäftsstelle: E-Mail: geschäftststelle@fc-wiesharde.de · Internet: www.fc-wiesharde.de

Daten von allen Vereinsverantwortlichen (Seniorenobmann für männliche Abteilung, Obmann für weibliche Abteilung, 
Obmann für männlichen Jugendbereich, Schiedsrichterobmann, weitere Vorstandmitglieder, Fördervereinsvorstand) 
sowie von allen Trainern sind auf der neu gestaltenden Homepage www.fc-wiesharde.de ersichtlich.

es die Situation wieder erlaubt, 
in Fahrgemeinschaften. Unse-
re Erfahrungen aus früheren 
Spielgemeinschaften bestä-
tigen uns unsere Entschei-
dungen. Wichtig: Eure Kinder 
wollen Fußball in der Gemeinde 
spielen und können über die SG 
den Freundeskreis erweitern.

Die Saison ist Mitte März durch 
den SH-Fußballverband an-
nulliert worden. Aktuell laufen 
die Planungen für die Saison 
2021/2022. Glücklicher Wei-
se erklärten fast alle Trainer 
auch ihre Bereitschaft für die 
neue Saison. Aufgrund von 
Meldungen zusätzlicher Mann-

schaften benötigen wir noch 
Trainer in  folgenden Jahrgän-
gen:

• F-Jugend (Jahrgang 
2013/2014)

• C-Jugend (Jahrgang 
2007/2008) für die SG 
Wiesharde-Harrislee

Viele Trainer haben schon die 
Trainer C-Lizenz oder sind 
aktuell in Weiterbildungsmaß-
nahmen wie die Trainer B-Li-
zenz. Dabei unterstützt der FC 
Wiesharde die Trainer.

Bedanken möchten wir uns bei 

allen Familien, die den Verein 
auch in diesen Zeiten die Treue 
halten. Wichtig ist daher umso 
mehr, dass die Kinder und Ju-
gendlichen wieder in einen 
Trainingsmodus zurückfinden. 
Uns als Jugendobmänner ist 
der Vereinsgedanke ein wich-
tiger Aspekt, damit die jungen 
Kicker innerhalb einer Mann-
schaft den Sozialgedanken 
erfahren und am Ende auch in 
Bewegung bleiben.

Bedanken möchten wir uns bei 
allen Trainer und Trainerinnen, 
die die Spielerinnen und Spie-
lerinnen auch aus der Ferne 
unterstützen und den Kontakt 

über digitale Medien halten. 
Bedingt durch die Einschrän-
kungen konnten wir verständ-
licher Weise keine wirklichen 
Neuanmeldung verzeichnen. 
Gerne möchten wir dazu moti-
vieren, den Nachwuchs in den 
Stammvereinen TSV Jarplund-
Weding oder Handewitter SV 
anzumelden, damit auch die 
Jüngsten die Vorteile einer 
Mannschaftssportart kennen-
lernen. Erwähnen möchten wir 
den Förderverein, der in vielen 
Bereichen den Fußball unter-
stützt. Gerne stehen wir für Fra-
gen zum Jugendbereich (Ziele, 
Trainer-Leitfaden, Zuschüsse, 
etc.) zur Verfügung. (HGB) n
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Handewitter SV: Das Comeback
für den Vereinssport
Der Sport im Handewitter SV 
loderte zuletzt auf Sparflamme, 
nun zeigt er immer mehr Akti-
vitäten. Der Vereinsvorsitzende 
Horst Fleischmann hat vor sich 
ein paar bedruckte Papierblät-
ter liegen: die ab dem 17. Mai 
gültige Infektionslagen-Verord-
nung. „Außerhalb geschlos-
sener Räume kann kontaktin-
tensiver Sport mit bis zu zehn 
Personen ausgeübt werden“, 
heißt es darin.
Anrufe und Anfragen häuften 
sich zuletzt. Es gibt wieder 
mehr Möglichkeiten. Die Fuß-
baller dürfen im Freien nicht 
nur Laufen, sondern nun in 
Kleingruppen auch kicken. Die 
Judoka können wieder trainie-
ren – wenngleich nur im Freien. 
Auch die Handballer erwarten 
bald wieder mehr als Online-
Wettkämpfe und Fitness-Pro-
gramme.
In anderen Sparten läuft schon 
länger der Betrieb – teilweise 

mit Einschränkungen. Tennis 
machte den Anfang. Bei den 
Gymnastik-Kursen gab es teil-
weise einen großen Andrang. 
Aber nur zehn Frauen durften 
zeitgleich auf dem Sportplatz 
üben. „Wir haben die Gruppen 
teilweise geteilt, damit alle be-
rücksichtigt werden konnten“, 
erklärt Horst Fleischmann.
Die Turnabteilung erarbeitete 
Angebote gemäß den Richt-
linien des Landessportver-
bandes. Zum Beispiel „Out-

door-Turnen“ für kleine Kinder 
auf dem Sportplatz in kleinen 
Gruppen und in Begleitung von 
Mutter oder Vater, damit die 
notwendigen Abstandsregeln 
eingehalten werden. Bei Re-
genwetter kann in die „Kleine 
Halle“ ausgewichen werden, 
und zwar montags bis freitags 
von 15 bis 18 Uhr.
Eine Neuerung erfreut sich 
wachsender Beliebtheit: Der 
„kleine HSV“ hat sich sechs 
Sport-Roller angeschafft. Ein 
Treffen in Sechser-Stärke ist 
möglich. Jeder Teilnehmer 
erhält eine Einweisung in die 
Fahrtechnik und in das Verhal-

ten im Straßenverkehr. Interes-
sierte melden sich per E-Mail 
(margrit.johannsen@gmail.
com) an. Die Roller-Gruppe 
trifft sich immer mittwochs von 
19 bis 20 Uhr oder nach Ab-
sprache. Für den allgemeinen 
Sportbetrieb bleiben Fragen. 
In der Verordnung steht: „Die 
Jugendsportausnahme wird 
bis zur Vollendung des 18. Le-
bensjahres ausgedehnt und 
auch kontaktintensiver Sport 
erlaubt.“ Kann also wieder 
Handball unter dem Hallendach 
trainiert werden? Horst Fleisch-
mann will noch einmal mit der 
Gemeinde telefonieren. Zumin-
dest ist die Wikinghalle wieder 
für den Sport hergestellt. Tische 
und Stühle aus der Zeit der 
Schulnutzung sind verschwun-
den, die defekten Abtrennungs-
Vorhänge repariert.
Horst Fleischmann schießt ein 
Lächeln über das Gesicht. „Wir 
stehen in den Startlöchern“, 
sagt er. „Wir hoffen, dass sich 
die Lage so schnell wie möglich 
normalisiert.“ Froh ist man im 
größten Verein der Gemeinde 
Handewitt, dass man sich bei 
knapp 1100 Mitgliedern gehal-
ten hat. „Wir haben einen gu-
ten Zusammenhalt im HSV, wir 
sind eine echte Solidargemein-
schaft.“ (ki) n

Wiesharder Markt 8 · 24983 Handewitt
Telefon 04608 90 49 00 · Fax 04608 90 49 04
info@anwalt-luther.de · www.anwalt-luther.de

Luther
Rechtsanwälte · Fachanwälte · Notar

Westerstraße 26 a · 24983 Handewitt
Tel. 0 46 08 / 9 73 20 97
info@elektro-flensburg.de

WWW.ELEKTRO-FLENSBURG.DE

Outdoor-Turnen für die Kleinen
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Kinderturnen: Flexibili-
tät und Kreativität
Fast ein halbes Jahr rollte kein 
Ball durch die kleine Turnhalle. 
Die Kleinen aus dem Kinder-
turnen und ihre Eltern mussten 
auf Bewegung, Spiel und Spaß 
im Handewitter SV komplett 
verzichten. Nach der langen 
Zwangspause gab es in den Os-
terferien für die Turnkinder mit 
einem Elternteil die Möglichkeit, 
ein Zeitfenster von 45 Minuten 
für die Nutzung der Turnhalle zu 

buchen. Zwei Haushalte konn-
ten gleichzeitig anwesend sein. 
Die Übungsleiterinnen Margrit 
Johannsen, Petra Mademann 
und Evelyn Wunderlich bauten 
einen abwechslungsreichen 
Parcours auf. Die Kinder konn-
ten sich mal wieder kräftig aus-
toben. Die Resonanz war riesig 
und die Zeitfenster sehr schnell 
ausgebucht.
Als das Wetter Ende April etwas 

wärmer und vor allem trocken 
war, konnten sich jeweils zehn 
Kinder mit einem Elternteil auf 
dem Freigelände der Schule 
treffen. Erneut lud ein Parcours 
zum Hüpfen, Klettern und Ba-
lancieren ein. Schon eine Woche 
später machte das Wetter mit 
Sturm und Regen eine Outdoor-
Aktivität unmöglich. Zur großen 
Begeisterung aller konnten von 
je zwei Haushalten 30-minütige 
Zeitfenster in der Turnhalle ge-
bucht werden. Auch dieses Mal 
wurden Kästen, Trampoline und 
Matten aufgebaut sowie Seile 
und Ringe heruntergelassen. 
Wieder waren alle Termine in-

nerhalb kurzer Zeit vergriffen.
Mit viel Engagement, Flexibili-
tät und Kreativität sowie unter 
Berücksichtigung der jeweils 
geltenden Corona-Maßnahmen 
versucht das Übungsleiterinnen-
Trio, den Kindern eine vielseitige 
Turnlandschaft zu bieten, damit 
diese spielerisch ihre Motorik 
üben können. Das gemeinsame 
Turnen, Spielen und Singen in 
großen Turngruppen wie es vor 
der Corona-Pandemie der Fall 
war, ist bislang noch nicht mög-
lich. Doch alle freuen sich über 
die Alternativen, die im Moment 
möglich sind. 
Daniela Pielke n

In der kleinen Halle wurde ein Parcours aufgebaut
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Judo: Endlich geht 
es wieder los!
„Judo-Training an der fri-
schen Luft hatten wir beim 
ersten Lockdown ja schon gut 
erprobt“, sagt Trainer Fridjof 
Struck (1. Dan). Er freut sich da-
rauf, mit den Judoka vom Han-
dewitter SV wieder live ins Trai-
ning einzusteigen. Während des 
vergangenen Lockdowns wur-
den vom Deutschen Judo-Bund  
attraktive Online-Trainings und 
Online-Judo-Lerninhalte an-
geboten. Beide Formate laufen 
weiter. Für einige Mitglieder 
konnte das Online-Angebot die 
lange Judo-Pause vielleicht et-
was verkürzen.
Seit die jüngsten Corona-Lo-
ckerungen es nun erlauben, 
sind Trainer Fridjof Struck und 
Co-Trainerin Lena Teichmann 
(3. Kyu) für ihre Sportler wie-
der persönlich da. Die ersten 
Übungseinheiten fanden bereits 
statt: draußen, an der frischen 

eine kurze Anmelde-Info zur 
besseren Planung hinsichtlich 
der jeweils geltenden Corona-
Auflagen wird gebeten – per 
Telefon oder WhatsApp an Frid-
jof Struck (0176-13300067). 
(HGB) n

www.brocks-immobilien.de

Tel. 0461 ∙ 500 97 100
info@brocks-immobilien.de

Westerallee 8 in 24937 Flensburg

MAKLER MIT MEHRWERT
Jedes Objekt ist einzigartig. Wir wissen das und können 
deshalb eine umfassende Expertise aufweisen - egal um 
welche Immobilienart es sich letzlich handelt.

Luft, mit Abstand, aber zum 
Glück ohne Maske. Trainiert 
werden zum Einstieg erst ein-
mal Kraft, Dehnung, Ausdauer 
und Judo-Grundschule, sodass 
alle wieder gut ins Training ein-
steigen können und jeder un-
abhängig von seinem momen-
tanen, individuellen Fitnesslevel 
mitmachen machen. Trainer 
und Sportler sind sich nach 
den ersten Trainings-Einheiten 
einig: „Es tat so gut, endlich 
wieder gemeinsam Sport zu 
machen. Und eigentlich noch 
viel wichtiger: Es hat auf jeden 
Fall wieder richtig viel Spaß ge-
macht!“
Trainiert wird im Freien auf 
dem Schul- und Sportgelän-
de der Sigfried-Lenz-Schule. 
Treffpunkt ist vor der kleinen 
Wikinghalle. Das Training findet 
jeden Samstag von 13 bis 14 
Uhr statt. Neugierige, Judo-In-

teressierte und Gäste sind nach 
vorheriger Anmeldung beim 
Trainer willkommen. Das Probe-
training ist gratis. Wer ohnehin 
bereits Mitglied im Handewitter 
SV ist, darf beim Judo sowie-
so kostenlos mittrainieren. Um 

Das Trainer-Team: 
Lena Teichmann und Fridjof Struck

Judo-Training im Freien
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Tennis: Training 
versus Pandemie
Deutschland befindet sich in 
der Corona-Verlängerung. Im 
Winter wollte die Tennisabtei-
lung des Handewitter SV eine 
kleine Schulsporthalle nutzen, 
und zwar von Donnerstag bis 
Samstag. Doch so lief es nur 
einmal. Dann wurden die Co-
rona-Auflagen verschärft, ein 
Training in der Halle war nicht 
mehr möglich. Schleswig-
Holstein riegelte alle Sportan-
lagen ab. Die Idee, auf einem 
Parkplatz einen Tenniscourt 
aufzumalen und dann ein paar 
Bälle zu schlagen, wurde nicht 
umgesetzt.
Im Januar und Februar mussten 
Videos der großen Tennis-Virtu-
osen und die von vielen Trainern 
der Welt online gestellte Spiel- 

und Trainingsvideos herhalten. 
Dann kamen Lockerungen. Der 
HSV hat einen Ganz-Jahres-
Platz zur Verfügung, der zum 1. 
März eiligst für den Spiel- und 
Trainingsbetrieb vorbereitet 
wurde. Das Training begann 
auf dem Outdoor-Platz. Ein 
strenger Hygiene-Plan muss-
te für die Öffnung des Platzes 
geschrieben werden. Seitdem 
muss sich jeder Spieler mit 
Datum und Uhrzeit registrieren. 
Ein gesonderter Briefkasten 
steht für die Formulare bereit.
Trainingsschüler werden vom 
Trainingsleiter festgehalten. 
Die Daten werden nicht digital 
erfasst und nur auf Anfrage 
des Gesundheitsamtes heraus-
gegeben. Problematisch ist 

nur, dass auf die Kontrolle der 
Sportanlagen neben dem Ten-
nisplatz verzichtet wird. Dort 
werden keine Kontaktdaten 
erfasst. Das Ignorieren von 
Kontakt-Regelungen, wildes 
Fußballspielen und das Treffen 
großer Gruppen hintertreiben 
die Bemühungen des Vereins, 
Hygiene-Maßnahmen durchzu-
setzen. Hierdurch fühlen sich 
einige Mitglieder auch nicht 
mehr gezwungen, sich an die 
Hygiene-Maßnahmen zu hal-
ten. Entsprechend werden nun 
die Zugangsdaten ausgewertet 
und die Mitglieder darüber in-
formiert, dass bei weiteren Ver-
stößen gegen die Registrierung 
eine Sperrung der Zugangskar-
te droht.
Mit den festen Zeiten für die 
Spielgruppen konnte ab dem 
späten März gestartet werden. 
Seitdem steigt die Platzaus-
lastung kontinuierlich an. Mit 
zwei Pullovern, Sporthemd, 

langer Hose und viel Bewe-
gung wurde den kalten Umge-
bungstemperaturen getrotzt. 
Die Bekleidung sorgte zunächst 
für eine Verschleierung des 
Corona-Bauchs. Dieser verzog 
sich langsam, nachdem der 
Lieblingssport wieder täglich 
von Montag bis Samstag auf 
dem Arbeitsplan stand.
Mit Stand Mai 2021 sind 27 Ju-
gendliche im Trainingsbetrieb 
des HSV-Tennis aktiv. Weitere 
fünf Schüler mischen dank der 
Kooperation mit der Offenen 
Ganztagsschule mit. Niemand 
hat sich in der Zeit verschlech-
tert, sodass fast alle Gruppen 
mit den schnelleren Bällen 
(Stage 1) trainieren und spie-
len. Demnächst stehen wieder 
Prüfungen für das Tennis-
Sportabzeichen an. Es locken 
Varianten in Gold, Silber und 
Bronze sowie mehrere Schwie-
rigkeitsgrade.
Kai Wollesen n

Der Tennisball fliegt wieder. Foto: Ki
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Handewitter Sportverein
Sportzentrum, 24983 Handewitt · Telefon 04608/ 1333 · Telefax 04608/ 970385 · Internet: www.handewitter-sv.de

Öffnungszeiten Geschäftszimmer (Petra Tonat): Montag: 18.00 – 19.30 Uhr · Donnerstag: 09.30 – 11.00 Uhr

Bankverbindung Handewitter Sportverein e.V.: Nord-Ostsee Sparkasse, IBAN: DE67 2175 0000 0010 0004 91 – BIC: NOLADE21NOS
Raiffeisenbank eG Handewitt, IBAN: DE81 2156 5316 0000 1012 90 – BIC: GENODEF1HDW
Spendenkonto Handewitter Sportverein, Nord-Ostsee Sparkasse – IBAN: DE69 2175 0000 0010 0192 73 – BIC: NOLADE21NOS

Beiträge im HSV – monatlich: Kinder bis sechs Jahre: 9,50 Euro • Kinder bis 12 Jahre: 11,50 Euro • Jugendliche: 13,50 Euro • Erwachsene: 17,00 Euro
Familienbeitrag: 32,50 Euro (maximal drei Personen, jedes weitere Kind: plus 6,00 Euro) • Mindestbeitrag für Fördernde Mitglieder: 6,00 Euro

Zusatzbeiträge: Tennis (im Jahr) 24,00 bis 60,00 Euro • Coronarsport: Beitragsfrei nach Kostenübernahme durch die Krankenkasse oder 3,50 E/Monat
• Schwimmen (je Kind und Stunde): 4,00 Euro

Ehrenvorsitzender: Günter Ahlers, Westerstraße 9, 24983 Handewitt, Tel. 04608/6101

VORSTAND:
1. Vorsitzender: Horst Fleischmann, Entenstieg 9, 24983 Handewitt, Tel. 04608/478

Stellvertretender Vorsitzender: Wolfgang Hennig, Westerheide 10, 24983 Handewitt, Telefon 04608/6811

Schatzmeister: Ronald Daas, Küsterlücke 44, 24983 Handewitt, Tel. 04608/972424

ERWEITERTER VORSTAND:
Sportwart: Jürgen Koglin, Alter Pferdemarkt 16, 24983 Handewitt, Tel. 04608/6321
Jugendwart: Sven Andresen, Küsterlücke, 24983 Handewitt, Tel. 04608/7100

ABTEILUNGSLEITER:
AG Fahrradfahren/Wandern: Klaus Sörensen (Tel. 04608/6810) 
Fussball – Abteilungsleiter: Ronald Daas (Tel. 04608/972424)
Gymnastik – Abteilungsleiterin: Petra Mademann (Tel. 04608/365)
Handball – Abteilungsleiter: Jürgen Koglin (Tel. 04608/6321)
Judo – Abteilungsleiter: Fridjof Struck (Tel. 04604/989917)
Rehasport – Abteilungsleiter: Dietmar Rohn (Tel. 04631/7587)
Tennis – Abteilungsleiter: Thomas Martzok (Tel. 0461/9092464)
Turnen/Schwimmen – Abteilungsleiterin: Margrit Johannsen (Tel. 04608/971985)
Volleyball – Abteilungsleiter: Dietmar Rohn (Tel. 04631/7587)

Rainer Cordes
Groß Bremsberg 40 | 24960 Glücksburg
Telefon 04631 4446088 | cordes@cicero-mc.de
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Handball: Vier Meisterschafts-
Spiele für die A-Jugend

Sport

Wiesharder Markt 23 · 24983 Handewitt · Fon 04608 608647

Wir sind auch in 
Coronazeiten für Sie da!

Seit Ende April läuft der Spiel-
betrieb bei der A-Jugend wieder 
auf höchster Ebene. 23 Teams 
meldeten für die deutsche Mei-
sterschaft. Die Vertretung der 
SG Flensburg-Handewitt absol-
vierte denkwürdige Partien und 
stieß bis ins Viertelfinale vor. Sie 
konnte nicht in der Wikinghalle 
spielen, weil diese bis Mitte Mai 
wegen  einer Reparatur über 
keine Handball-Dimensionen 
verfügte.
In Glücksburg erlebten die jun-
gen Handballer einen wahren 
Krimi. Die SG-Truppe hatte in 
Cottbus mit 31:21 gewonnen, 
der SC Magdeburg gegen den 
gleichen Gegner mit einem Tor 
weniger. Das letzte Spiel zwi-
schen den beiden siegreichen 
Teams musste die Entscheidung 
bringen, nur eines konnte sich 
für das Viertelfinale qualifizie-
ren. Im SG Lager herrschte eine 
Ungewissheit über die eigene 
Stärke im Rückraum. Magnus 
Holpert war fest in die „Erste“ 
integriert, Edward Hammarberg 
weilte in der finnischen Heimat. 
Die Verantwortung gegen Mag-
deburg übernahmen vor allem 
Mikael Helmersson und Links-
händer Oscar von Oettingen. 
Dieses Duo erzielte insgesamt 
22 Tore und wollte den Gegner 
mit seiner Dynamik offenbar 
überrennen. Nach einem tol-
len Start wurde es aber immer 

knapper. Letztendlich reichte 
das 27:27-Remis so gerade.
Gegen Bayer Dormagen folgte 
die Ernüchterung. In der Flens-
burger Fördehalle setzte es eine 
32:40-Heimschlappe. Damit 
war ziemlich klar, dass die SG 
nach 2019 und 2020 keinen 
dritten Titel in der A-Jugend 
einfahren würde. Zudem muss-
te man in Leverkusen mit einem 
weiter reduzierten Rückraum 
auskommen. Fynn Hasenkamp 
(Probleme am Fuß) war gar 
nicht erst mitgereist. Linkshän-
der Oscar von Oettingen stand 
zwar auf dem Spielbericht, hat-
te sich aber kurz vor dem Anpfiff 
sehr unwohl gefühlt und konnte 
nicht mitwirken. Ein weiterer 
Rückschlag war der Ausfall von 
Mats Schlott (Knie). Dennoch 
reichte es für ein 36:36-Un-
entschieden. „Ein großes Kom-
pliment an meine Mannschaft, 
dass sie in dieser Besetzung 
tatsächlich nach 35 Minuten 
noch eine reelle Chance hatte, 
das Blatt zu drehen“, lobte Trai-
ner Michael Jacobsen.
Statt Halbfinale gegen die 
Rhein-Neckar Löwen ging es 
zurück ins Training – garniert 
mit einem zarten Blick in die 
Saison 2021/22. Im Juni soll 
das Junior-Team eine Auf-
stiegsrunde zur 3. Liga der 
Männer bestreiten. Gemeldet 
sind auch der DHK Flensborg 
und die SG Hamburg-Nord. 
Für die deutsche Meisterschaft 
der B-Jugend war bei Redak-
tionsschluss ein Modus mit 16 
Teams entwickelt worden – mit 
SG Beteiligung. (ki) n

Mikael Helmersson: 51 Tore in vier Spielen

Fynn Hasenkamp
gegen Magdeburg
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Der Handball-Terminkalender: Die nächsten Heimspiele
06. Juni, 13.30 Uhr (Bundesliga): SG – TSV Hannover-Burgdorf (Flens-Arena)
17. Juni, 19.00 Uhr (Bundesliga): SG – Füchse Berlin (Flens-Arena)
27. Juni (Bundesliga): SG – HBW Balingen-Weilstetten (Flens-Arena)

Wegen den Corona-Bestimmungen fahren derzeit keine Shuttle-Bus. 
Der Ticket-Verkauf ist beschränkt. 
Änderungen entnehmen Sie der SG-Homepage www.sg-flensburg-handewitt.de

Einsteiger Modelle gibt es  
schon für 0,– Euro

Vista Basic+ R312
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   0461/31 84 595 • optik-hallmann.de
Flensburg Weiche, Ochsenweg 27

Sport

Pamela Lentin
Rakkersbusch 5 · Handewitt/Langberg

Telefon 0151 / 124 124 44
www.no1-cosmetic.de 

Handball: Der „Betrieb“
in Corona-Zeiten (Sport)
Getreu dem Motto „Wir sind 
Handewitt! Wir bleiben fit!“ 
bot die Handballabteilung des 
Handewitter SV für Klein bis 
Groß viele Möglichkeiten des 
Sporttreibens in der Zeit des 
Lockdowns. Nachdem es Ende 
Oktober erneut ein Aussetzen 
des geliebten Handballsports 
gab, wurden zahlreiche krea-
tive Aktionen für die Handball-
mädels ins Leben gerufen. Die 
Mädchen wetteiferten in einer 
Vielzahl von Challenges nicht 
nur mannschaftsintern gegen-

einander sondern auch online 
gegen andere Vereinsmann-
schaften.
So nahmen die E- und D-Mäd-
chen an der vom Deutschen 
Handballbund ausgeschrie-
benen „Hanniball-Challenge“ 
teil. Die  C- und B-Mädchen 
beteiligten sich am Fitness-
Wettkampf der HFF Munkbra-
rup. Weiter hielten sich die 
Handballmädchen über die 
geschriebenen Trainingsvideos 
und Übungspläne der Trainer 
und Trainerinnen sowie via 

Online-Training fit. Neben ihren 
athletischen und handballe-
rischen Fähigkeiten zeigten die 
Mädchen online auch großes 
Talent im Tanzen. 
Nicht nur Training fand online 
statt, sondern auch Individu-
algespräche, diverse team-
bildende Spiele und Aktionen 
sowie technische und taktische 
Handballschulungen. Die E-
Jugend-Teams übergaben un-
tereinander einen Wanderstein. 
Die Großen analysierten online 
gemeinsam Handballspiele. 
Ein Tippspiel fand während der 

Handball-WM der Männer statt. 
Nebenbei ging es Anfang des 
Jahres an die Planungen für die 
nächste Saison. Es folgten viele 
vielversprechende Aussichten. 
Einladungen für Turniere tra-
fen ein, das Trainingslager für 
die C- und wurden B-Mädchen 
gebucht. Zur Freude für den 
Handball im Norden wurde 
eine Kooperation mit der HSG 
Schafflund-Medelby ins Leben 
gerufen. Es kribbelt, hoffentlich 
geht es bald wieder in die Halle.  

Svea Lundelius n

Kreatives Training für die Handballmädels
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30. Mai 1981: Ein letzter 
Personenzug von Niebüll nach Flensburg

bestehende Marschbahn nach 
Niebüll einfuhren.
Die Züge zwischen Niebüll und 
Flensburg gehörten lange Zeit 
zum gewohnten Bild, bis sich 
ein Abschied auf Raten ankün-
digte. Zuletzt fuhren an einem 
Werktag nur noch sechs Schie-
nenbusse je Richtung. Am Wo-
chenende schliefen die Gleise. 

Die Eisenbahn spielte ange-
sichts der fortschreitenden Mo-
torisierung, der oft peripheren 
Lage der Bahnhöfe und des 
wachsenden Busliniennetzes 
eine immer geringe Rolle in der 
öffentlichen Wahrnehmung.
Ende Januar 1980 erteilte 
das Bundesverkehrsmini-
sterium der Bundesbahn-
Hauptverwaltung in Frankfurt 
die Genehmigung, den Perso-
nenverkehr einzustellen. Die 
Flensburger Region und die 
Westküste reagierten mit Pro-
testen. Ein Demonstrationszug 
rollte nach Niebüll, wo flam-
mende Reden geschwungen 
wurden. Nur: Es half nichts. 
Die Bundesbahn-Direktion 
Hamburg erließ am 27. Ok-
tober 1980, gut drei Wochen 
nach Bundestagswahl, die 
Einstellungsverfügung. Die 
offizielle Begründung: „ein zu 
hoher finanzieller Aufwand bei 
niedrigen Fahrgastzahlen“.
Am Freitag, 29. Mai 1981, ver-
ließ letztmals ein Personenzug 

Rufen“, in Wallsbüll erstreckte 
sich eine „hübsche Ehrenpfor-
te über den ganzen Baukör-
per“, in Schafflund inszenierte 
die Feuerwehr-Kapelle einen 
„schmetternden Tusch“, und in 
Leck folgten die feierlichen An-
sprachen, ehe Lok und die an-
gehängten 20 Wagen nach 36,1 
Kilometern bei Lindholm auf die 

Es war exakt 11.21 Uhr, als 
sich am 30. Mai 1981 ein roter 
Triebwagen mit der Zugnum-
mer 4285 im Bahnhof von Nie-
büll in Bewegung setzte. Seine 
Front zierte ein Transparent, 
das zugleich das Motto war: 
„Letzte Fahrt nach Flensburg“. 
In Lindholm stieg ein Rentner 
zu, sonst nahm an den Halte-
punkten niemand mehr Notiz 
vom Schienenfahrzeug. Vor 40 
Jahren, mit dem neuen Som-
merfahrplan der Deutschen 
Bundesbahn, verschwand die 
Strecke von Niebüll nach Flens-
burg aus den Kursbüchern. 
Sang und klanglos.
Unvorstellbar, dass sich knapp 
92 Jahre zuvor an derselben 
Trasse mehrere Volksfeste 
entzündet hatten. Der Fort-
schritt kam mit der Schiene. 
Am 1. Oktober 1889 bog der 
lange Eröffnungszug kurz nach 
acht Uhr in Flensburg-Weiche 
auf den neuen Abschnitt. Die 
Handewitter empfingen den 
dampfenden Koloss mit „Hurra-

1969: Ein Unfall in Unaften

Handewitter Eisenbahn-Nostalgie
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RESTHOFEXPERTEN
Als Experten für die Vermarktung von Resthöfen im  
nördlichen Schleswig-Holstein kennen wir uns in diesem 
Bereich aus und unterstützen Sie gerne!

Mehr zum Thema Resthöfe 

finden Sie auf unserer Website 
unter www.brocks-immobilien.de/blog

Kauslundhof 5  Flensburg
Tel. +49(0)461 - 70 70 18 420
Mehr unter: www.fds-flensburg.de

nach Niebüll den Flensburger 
Bahnhof. Tags darauf war das 
Abschieds-Kommando in der 
entgegengesetzten Richtung 
unterwegs. Mit dem neuen 
Sommerfahrplan 1981 ver-
kehrten keine Züge mehr, son-
dern 15 Bus-Paare täglich. Der 
sanierungsbedürftige Tunnel, 
der die Personenzüge unter die 
Gleisanlagen in Weiche leitete, 
hatte ausgedient und konnte 
zugeschüttet werden. Danach 
bewegten sich nur noch wenige 
Sonder- und vor allem Güter-
züge über die Schienen. Doch 
der Betrieb wurde zunehmend 
reduziert, bis die komplette 
Stilllegung zum 1. März 1999 
verfügt wurde. (ki) n

Zuletzt fuhren Schienenbusse. Foto: Lothar Kroll
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Erinnerungen: Schulaus-
flüge und Holzbänke

Horst Andresen, Ehrenbür-
germeister von Handewitt: 
„Ich selbst bin in den ersten 
Jahren meines Schulbesuchs 
an der Flensburger Hebbel-
schule von Schafflund oder 
Wallsbüll mit der Bahn ge-
fahren. Später stieg ich auf den 
Bus um, weil in Flensburg der 
elendige Fußweg vom Bahnhof 
in die Innenstadt eine starke 
Belastung war. Seit dem Beginn 
meiner beruflichen Tätigkeit im 
Jahr 1965 bis zur Stilllegung 
der Bahn hat diese Einrichtung 
für uns kaum noch eine Rolle 
gespielt, da zu der ungünstigen 
Lage des Bahnhofs in Flens-
burg auch noch eine erhebliche 
Strecke zum außerhalb des 

Ortskerns gelegenen Bahn-
Haltepunktes in Handewitt hin-
zukam. Am Rande angemerkt: 
Heutzutage ordne ich einem 
Bahnanschluss eine überra-
gende Stellung in der raumord-
nerischen und infrastrukturellen 
Bedeutung zu. Alle raumordne-
rischen Aussagen des Bundes 
wie auch aller Länder weisen in 
diese Richtung bis hin zur Regi-
onalplanung der Region Hanno-
ver, die in Zusammenhang mit 
der Entwicklung des S-Bahn-
Netzes für die EXPO 2000 einen 
Bahnanschluss als zwingende 
Voraussetzung für die bauliche 
Entwicklung von Ortslagen vor-
sieht. Die Planungsgrundsätze 
der Region Hannover waren 

über ein Jahrzehnt Vorbild für 
raumordnerische Überlegungen 
des Oberzentrums Flensburg 
und wirken heute noch nach. 
Vornehmlich Bürgermeister Arno 
Asmus aus Wallsbüll scheint mir 
die Tragweite dieser raumord-
nerisch-strukturellen Optionen 
verinnerlicht zu haben.“
Käte Petersen, heute Hande-
witt-Busch, früher Hande-
witt-Berg: „Es war Mitte der 
50er Jahre, als Christel Ger-
lach und ich jeden Morgen von 
Handewitt-Berg über die Kop-
peln zum Handewitter Bahnhof 
eilten. Sie sollte nach Flens-
burg zur Mittelschule, ich zur 
Auguste-Viktoria-Schule. Einen 
Teil der Strecke gingen wir auf 
den Gleisen. Immer wenn eine 
Kontroll-Draisine auftauchte, 
versteckten wir uns hinter den 
Büschen. Der alte Personenzug 
mit Holzbänken war morgens 
gut gefüllt. Manchmal mussten 
wir sogar stehen. Vom Flens-
burger Bahnhof mussten wir zu 
Fuß weiter. Auf dem Rückweg 
stiegen wir manchmal in die 
Straßenbahn ein, die damals 
noch vom Nordertor bis zum 
Bahnhof fuhr.“
Christel Gerlach, früher 
Handewitt-Berg, fuhr in den 
50er Jahren zur Schule nach 
Flensburg: „Im Bahnhofsge-
bäude gab es eine Wartehalle 

mit einem Schalter, der zumin-
dest dann besetzt war, wenn 
ein Zug kam. Der Bahnange-
stellte Sievertsen wohnte mit 
seiner Familie im ersten Stock. 
Außerhalb, in westlicher Rich-
tung, befand sich ein kleines 
Toilettenhäuschen mit einem 
sogenannten Plumpsklo. Öst-
lich vom Bahnsteig begann eine 
Rampe, auf der die Landwirte 
ihr Vieh in die Waggons trieben, 
um es auf der Marsch weiden 
zu lassen. Am Alten Kirchenweg 
existiert noch immer das ehe-
malige Bahnwärterhäuschen. 
Dort lebte damals die Familie 
Eisermann mit acht Personen. 
Wir kamen da morgens immer 
vorbei. Oft hörten wir dann 
schon den aus Unaften kom-
menden Zug, weil wir wieder 
spät dran waren. In Flensburg 
war die Rückfahrt um 13.15 
Uhr. Wer den Zug verpasste, 
musste bis zum Nachmittag in 
der Wartehalle der dritten Klas-
se ausharren. Es fuhren nicht 
so viele Züge. Als ich in der 
Lehre war, stieg ich auf den Bus 
um, weil man mit dem besser in 
die Stadt kam.“
Hartwig Eggers, Geschäfts-
führer der Raiffeisenbank 
Handewitt von 1972 bis 2005: 
„Als wir 1972 nach Handewitt 
zogen, war der Eisenbahnver-
kehr schon ziemlich einge-
schlafen. Obwohl wir fast direkt 
an den Schienen, im Wohnhaus 
am ehemaligen Geschäftsge-
bäude, wohnten, bekamen wir 
fast nichts mit. Es fuhren nur 
wenige Personen mit den Zü-
gen, und die Triebwagen waren 
ruhig. Für die Raiffeisenbank 
gab es damals ein zweites 
Gleis, das bis zum Alten Kir-
chenweg reichte und auf das 
die Waggons mit den bestellten 
Gütern, hauptsächlich Kohle, 
geschoben werden konnten. 
Wir brauchten dann extra ei-
nen Lastwagen, um die Kohle 
ins Silo zu schaffen. Das war 
natürlich unpraktisch, sodass 
wir bald komplett auf den LKW-
Verkehr setzen.“

1970er Jahre: Schienengleis 
und Raiffeisenbank-Gelände
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Peter Biörnsen, 1976 bis 2001 
im Büro und im Außendienst 
der Raiffeisenbank Hande-
witt: „Als ich 1976 zur Raiffe-
isenbank Handewitt kam, wur-
den nur noch wenige Waren mit 
dem Zug angeliefert – obwohl 
sich die Geschäftsräume und 
das Silo in unmittelbarer Nähe 
zum Bahnhof befanden. Die 
Ladungen wurden zumeist im 
Flensburger Hafen gelöscht 
und dann weiter mit dem Last-
wagen transportiert. Ab und an 
kam noch Dünger, der direkt 
am Bahnsteig abgestellt wurde. 
Unsere Mitarbeiter holten ihn 
dann mit dem Karrenwagen. 
Zuletzt wurde die Strecke nur 
noch wegen dem Bundeswehr-
Depot in Wallsbüll aufrechter-
halten. Schienen und Gleisbett 
wurden noch einmal aufwändig 
saniert, doch nur wenige Jahre 
später schloss die Bundeswehr 

das Depot in Wallsbüll.“ 
Peter Risch, ehemaliger Han-
dewitter Schulrektor, über 
einen Schulausflug am 5. 
Juni 1996, also vor exakt 25 
Jahren: „Der Personenverkehr 
war schon einige Jahre einge-
stellt, als wir einen besonderen 
Ausflug für Grund-, Haupt- 
und Förderschule planten. Wir 
wollten von Flensburg mit dem 
Zug nach Westerland – aber 
über Handewitt. Eine Muse-
umsbahn aus Kappeln stellte 
uns gegen eine Spende einen 
Zug mit Diesellok. Für die Be-
nutzung der Schienen muss-
te ich dickere Bretter bei der 
Direktion der Bundesbahn in 
Hamburg bohren. Aber auch sie 
ließen sich von der Idee die-
ses besonderen Schulausflugs 
überzeugen. Busunternehmer 
Alfried Hansen-Borg stellte sei-
ne Busse zur Verfügung, damit 

alle 450 Schüler, das Kollegium 
und einige Eltern zum Flensbur-
ger Bahnhof kamen. Er wollte 
auch mal wieder einen Zug in 
Unaften sehen. Bei der Passage 
durch Handewitt standen dort 
viele Eltern und winkten uns zu. 
In Westerland gab es klassen-
weise ein Programm. Mit eini-
gen Lehrern war ich im Vorfeld 
auf der Insel gewesen und hat-
te die Möglichkeiten erkundet. 

Einige fuhren mit gemieteten 
Fahrrädern nach List, andere 
gingen an den Strand oder ins 
Schwimmbad oder wanderten 
im Watt. Auf dem Rückweg hielt 
der Zug in Handewitt. Dort war-
teten bereits die Eltern – und 
auch die Schulbusse.“
Jan Kirschner, einst Grund-
schüler in Handewitt: „Es war 
Mai 1981. Die Eisenbahn von 
Flensburg nach Niebüll sollte in 
Kürze eingestellt werden, was 

Frau Petersen, Klassenlehrerin 
der 2b, wohl zu diesem eher 
ungewöhnlichen Ausflug in-
spirierte. Also schritten wir am 
Morgen zum Handewitter Bahn-
hof. Wenn ich mich richtig erin-
nere, war es für mich erst die 
zweite Zugfahrt meines Lebens. 
Einmal war ich mit meiner Mut-
ter von Kiel nach Elmshorn un-
terwegs. Außerdem kannte ich 
den Flensburger Bahnhof, weil 
wir dort ab und an ,Opa Ham-
burg‘ abholten. An jenem Tag 
im Mai war ich enttäuscht über 
die bescheidenen Ausmaße des 
Handewitter Bahnhofgebäudes. 
Und dann gingen wir noch nicht 
einmal hinein, sondern war-
teten draußen auf den Triebwa-
gen aus Flensburg-Weiche. Das 
Wort Provinz kannte ich damals 
noch nicht, aber mir kam alles 
so klein vor. Auch die Orte, die 
wir querten, brachten wenig 
Spannendes. Es stiegen nur 
wenige Menschen ein und aus. 
Aber immerhin war ich zum er-
sten Mal in meinem Leben in 
Sprakebüll und Achtrup. In Nie-
büll blieben wir in der Nähe des 
Bahnhofs und spielten auf einer 
asphaltierten Fläche. Das Ziel 
an diesem Vormittag war nicht 
Niebüll, sondern die Zugfahrt. 
Deshalb fuhren wir schon sehr 
bald zurück. Immerhin kann ich 
behaupten, dass ich mal mit 
dem Zug von Handewitt nach 
Niebüll gefahren bin.“ n

Der ehemalige Schulrektor Thomas 
Thomsen am Handewitter Bahnhof. 
Foto: Lothar Kroll

Schulausflug: Mit dem Zug über Handewitt nach Sylt. Foto: Detlef Schikorr 
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Die Reaktivierung: 
Ein denkbarer Schritt
Eine Wiederbelebung der Ei-
senbahn zwischen Flensburg 
und Niebüll wurde in den letz-
ten 40 Jahren immer wieder 
diskutiert. Reaktivierungen 
der Strecken von Niebüll nach 

Tondern oder von Neumünster 
nach Bad Segeberg setzten 
ein Zeichen gegen den jahre-
langen Trend der Stilllegungen. 
Dazu gesellten sich häufiger 
Gedankenspiele, die eine Ver-

ladestation für Autozüge nach 
Sylt im Flensburger Raum bein-
halteten. Nur: Es tat sich nichts. 
Die Schienen verfielen in einen 
Dornröschenschlaf. Aber sie 
wurden nie entwidmet. Das 
heißt: Die Trasse existiert noch.
In der jüngeren Vergangen-
heit wurde es konkreter. Die 
Eisenbahn-Verbindung von 
Flensburg nach Niebüll wurde 
im landesweiten Nahverkehrs-
plan für den Zeitraum von 2013 
bis 2017 als „perspektivische 
Maßnahme“ aufgezählt. Die 
Kieler Jamaika-Koalition ver-
ständigte sich 2017 auf eine 
„Verkehrswende“ im Sinne 
des Klimaschutzes. Im Koa-
litionsvertrag heißt es unter 
anderem: „Stillgelegte und 
noch gewidmete Bahnstrecken 
wie zum Beispiel die Strecke 
Niebüll-Flensburg werden wir 
im Rahmen eines Gesamtkon-
zeptes entsprechenden Wirt-
schaftlichkeitsüberprüfungen 
unterziehen und gegebenen-
falls für einen modernen ÖPNV 
reaktivieren lassen, um den 
ländlichen Raum besser zu er-
schließen und so dem Trend der 
Landflucht verkehrspolitisch 
entgegenzuwirken.“
In Kiel scheint man es mit 
einem landesweiten Ausbau 
des Schienennetzes ernst zu 
meinen. „Wir haben über 200 
Millionen Euro angespart“, er-
klärte Andreas Tietze (Grüne), 
Vorsitzender des Verkehrsaus-
schusses im schleswig-holstei-
nischen Landtag. „Seit einem 
Jahr hat der Bund sein Gemein-
deverkehrsfinanzierungsgesetz 
für Investitionen geöffnet.“ 
Demnach sollen für Infrastruk-
tur-Projekte im  schienenge-
bundenen Personennahverkehr 
stolze 90 Prozent vom Bund 
übernommen werden. Andreas 
Tietze: „Wenn wir uns also in 
Schleswig-Holstein entschlie-

ßen, unsere Landesmittel mit 
den Bundesmitteln zu verknüp-
fen, können wir bis zu zwei Mil-
liarden Euro nach Schleswig-
Holstein bringen.“
Das Kieler Wirtschaftsmini-
sterium ließ ein Gutachten 
erstellen. Der Titel: „Optimie-
rung des Schienenverkehrs in 
Schleswig-Holstein“. In diesem 
März wurde es vorgestellt. Es 
ermittelte einen Mangel an Ost-
West-Verbindungen im Land 
zwischen den Meeren und 
stellte fest: „Auch für die Ver-
bindung Flensburg-Westerland 
kann eine ausreichende Nach-
frage prognostiziert werden. 
Die Maßnahme ist im Zusam-
menhang mit einer direkten 
Erreichbarkeit der Innenstadt 
Flensburgs zu sehen.“ Von 
Kosten ist nicht die Rede. Eine 
Realisierung wird für den Zeit-
raum ab 2030 für möglich ge-
halten. Unterhält man sich mit 
Sachkundigen wird für die Er-
tüchtigung der Gleise und ihres 
Umfeldes sowie einer Elektrifi-
zierung mit bis zu 100 Millionen 
Euro kalkuliert. Für die Region 
Flensburg wird zusätzlich eine 
Art S-Bahn im 30-Minuten-Takt 
vorgeschlagen – mit Stationen 
am ZOB, am Deutschen Haus, 
am zukünftigen Krankenhaus, 
am Bahnhof, bei den Berufs-
schulen an der Exe, in Weiche 
und in der Gartenstadt. Für 
das Umland sind Haltepunkte 
in Handewitt, Unaften, Walls-
büll und Schafflund angedacht. 
Busse sollen die Dörfer abseits 
der Gleise anfahren. An ei-
ner richtigen Absicherung der 
Bahnübergänge, an Kreuzungs-
bahnhöfen und am Lärmschutz 
soll angeblich nicht gespart 
werden. „Für technische Son-
derlösungen ist viel Geld im 
Pott“, brachte Wallsbülls Bür-
germeister Arno Asmus in Er-
fahrung. (ki) n

So sieht es heute am ehemaligen Handewitter Bahnhof aus
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Wir machen‘s möglich! www.team.de

team energie

Ihr starker  
Energiepartner!
 Heizöl  Diesel  Pellets
 Erdgas  Strom  AdBlue
 Schmierstoffe

Niebüll              Tel. 04661 96200 
Schleswig  Tel. 04621 306070  
Flensburg     Tel. 0461 144100

Zukunft der Eisenbahn: Wie 
wird sich Handewitt positionieren?

Düsen in einer Dekade wieder 
Züge zwischen Flensburg und 
Niebüll über die Gleise? Die 
Diskussion läuft. In Handewitt 
sollen zunächst die Fraktionen 
des Gemeinderats dieses The-
ma bearbeiten. Die Skepsis 
scheint zu überwiegen. Als die 
Gemeinde vor fünf Jahren zu 
einer allgemeinen Info-Veran-
staltung einlud, war die Empö-
rung der direkten Eisenbahn-
Anrainer nicht zu überhören.
Bürgermeister Thomas Ras-
mussen nahm von der dama-
ligen gutbesuchten Veranstal-
tung einiges mit: „Es geht nicht 
nur um die Frage, ob mit der 
Reaktivierung schnellere Bahn-
verbindungen für den nörd-
lichen Landesteil und eine bes-

sere Anbindung der Region auf 
dem Schienenweg ermöglicht 
werden können. Und es geht 
auch um mehr als die Frage, ob 
die Reaktivierung ein weiterer 
Baustein zur Wende von klima-
freundlichen Verkehrsmitteln 
wäre. In dieser Info-Veranstal-
tung wurde auch eine ganze 
Reihe von Sorgen und Befürch-
tungen der Bevölkerung  deut-
lich.“ Zu nennen sind:
• Die Strecke ist zwar scher-

punktmäßig für den Per-
sonenverkehr vorgesehen, 
aber auch schwerer Güter-
zugverkehr wäre möglich. 
Welche Auswirkungen auf 
Emissionen wie Lärm und 
Feinstaub hat das?

• Diese Strecke ist inzwischen 

Teil des dörflichen Erschei-
nungsbildes. Viele neue Häu-
ser sind neben den Bahn-
schienen errichtet worden. 
Eine betriebene Bahnstrecke 
zerschneidet wieder Ort-
schaften.

• Die Trasse quert an vielen 
Stellen Straßen in der Ge-
meinde. Es ist von unbe-
schrankten Bahnübergängen 
und einem erheblichen Ge-
fährdungspotential auszuge-
hen. 

• Die Trasse quert in Unaften 
die hochfrequentierte B 199. 
Hier ist bei einer Beschran-
kung und einem 30-Mi-
nuten-Takt in beide Fahrt-
richtungen mit erheblichen 

Behinderungen und Staus zu 
rechnen.

• Die Attraktivität einer reak-
tivierten Bahnstrecke hängt 
auch von der Anzahl und 
Lage der Haltepunkte ab. 
Aller Wahrscheinlichkeit wird 
nicht jede Kommune an der 
Strecke einen Zusteigepunkt 
bekommen, was Bus-Zu-
bringer-Verbindungen erfor-
dert.

Die Fraktionen der Gemeinde 
Handewitt haben im Ältestenrat 
verabredet, eine Haltung zu den 
Reaktivierungsplänen zu entwi-
ckeln. Das Thema soll dann in 
den nächsten Ausschüssen und 
im Gemeinderat behandelt und 
beschlossen werden. (HGB) n

In Handewitt sind die ehemaligen Bahnübergänge demontiert

Welche Auswirkungen hätte ein Bahnübergang an der B199 in Unaften?
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NEG: Ein potenzieller 
Betreiber

400.000 Fahrgäste im Jahr, 
und zwar zwischen Niebüll und 
Dagebüll sowie von Niebüll 
nach Tondern. Seit einigen Jah-
ren befindet sich ein „Projekt 

Flensburg“ in der Schublade. 
Die NEG glaubt an ein solides 
Geschäft auf dem Lücken-
schluss zwischen Nord- und 
Ostsee. Das Gutachten, das im 
März vom Verkehrsministerium 
präsentiert wurde, sorgte in 
Niebüll für Rückenwind. „Aka-
demisch gesehen war diese 
Betrachtung überfällig“, meint 
NEG-Geschäftsführer Ingo De-
wald. „Sehr positiv ist, dass das 
Land endlich von einer Fall- zu 
einer Netz-Betrachtung gekom-
men ist. Und noch schöner ist 
es, dass der Bund aufgrund 
der Klima-Defizite die Kosten 
der Reaktivierung nunmehr mit 
einer 90-prozentigen Investiti-
onsförderung unterstützt.“
Die NEG peilt von Flensburg 
nach Niebüll eine Fahrzeit von 
35 Minuten an. Nach Handewitt 
soll der Zug 18 Minuten brau-
chen, während die Busse der-
zeit 13 Minuten benötigen. Den 
größten Zeitgewinn soll der Zug 
zwischen Schafflund und Leck 
erzielen, wenn er in nur acht 
Minuten über die Geest rauscht.
Bereits bestellt hat das Land 
Schleswig-Holstein bis zu 100 
Elektro-Triebwagen. Gut mög-
lich, dass das eine oder andere 
Exemplar auf der dann nörd-
lichsten Ost-West-Verbindung 
eingesetzt werden würde. „Of-
fen sind die abschließende Aus-
wahl der Haltepunkte, der Aus-
bau von Begegnungsbahnhöfen 
sowie eine exakte Taktung“, er-
klärt Thomas Schäfer, Leiter der 
Infrastruktur bei der NEG.
Völlig unklar erscheint ein End-
punkt in Flensburg. Die NEG 
träumt davon, alle Züge über 
den Bahndamm zu einem neu-
en, dreigleisigen Haltepunkt auf 
Höhe des Flensburger ZOB zu 
führen – um möglichst dicht 
ins Stadtzentrum vorzudringen. 
Diese Idee erzeugt allerdings 
regen Widerspruch. Die Stadt 
möchte den alten Bahndamm 
gern in einen Radweg verwan-
deln und den heutigen Bahn-
hof samt Umfeld aufwerten. 
„Das ist letztendlich nicht ent-
scheidend, nur weniger positiv 
– was den Ausschlag bei der 
volkswirtschaftlichen Bewer-
tung geben könnte“, meint Ingo 
Dewald. (ki) n

Obwohl eine mögliche Reak-
tivierung der Bahnstrecke von 
Flensburg bis Lindholm noch 
völlig offen ist, gibt es einen 
ernsthaften Interessenten für 

den Betrieb: Die „Norddeutsche 
Eisenbahn Niebüll GmbH“, kurz 
NEG. Dieses Tochterunterneh-
men der Luxemburgischen 
Staatsbahn befördert rund 

info@tischlerei-berndsuckow.de · www.tischlerei-suckow.de

Ein Zug der NEG
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Der VdK-Ortsverband Weiche/
Handewitt hofft, das Sommer-
fest am 10. Juli, die Fahrt ins 
Arboretum am 11. August und 
die Fahrt zum Plöner See (Foto) 
am 15. September durchführen 
zu können. Wenn es absehbar 
ist, dass gestartet werden kann, 
kommen rechtzeitig weitere 
Informationen. Gäste sind zu 
allen Veranstaltungen herzlich 
willkommen. Um Anmeldung 
wird gebeten bei Anne Chris-
tiansen (0175-1906853 oder 
04608-9738328).

Der Vorstand des VdK-Orts-
verbandes hofft, dass bald 
alle geimpft werden können 
und sich die Lage dann etwas 
entspannt. Es wird empfohlen, 
eine Impfung beim Hausarzt zu 
organisieren. Das ist vermutlich 
die einfachste Variante. „Wir 
sind alle schon sehr ungedul-
dig und hoffen, dass wir unsere 
Mitglieder und Gäste bald wie-
der begrüßen können“, teilt die 
Vorsitzende Gudrun Schmidt 
mit. (WWS) n

Rote Straße | Ecke Friesische Straße 1 
Fon: 0461 2 36 24  
www.optikdurchblick.de

VdK-Ortsverband 
Weiche/Handewitt: 
Warten auf den Juli?

FLENSBURG-WEICHE/HANDEWITT



98 Wichtige Telefonnummern (Stand 06.2021)

Gemeindeverwaltung Handewitt · Hauptstraße 9
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
Do. zusätzlich von 14.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Gemeinde Handewitt............................................................ 04608/9040-0
Zentrale: Angelika Pietsch .................................................... 04608/9040-0
Bürgermeister Thomas Rasmussen .................................... 04608/9040-13
Hauptamt: Helge Höger ...................................................... 04608/9040-28
Personalamt/Standesamt: Christina Outzen ........................ 04608/9040-24
Liegenschaften: Nils Lucassen .......................................     04608/9040-25
IT-Organisation: Patric Hehne ............................................. 04608/9040-29
Bildung und Soziales: Monika Thomsen ............................. 04608/9040-22
Bildung und Soziales: Sabine Radtke ................................. 04608/9040-34
Bildung und Soziales: Karola Kitzelmann-Waterkamp ......... 04608/9040-39
Bau-Planung-Ordnung: Rüdiger Vollmer ............................. 04608/9040-23
Bau-Planung-Ordnung: Jörg Pantel .................................... 04608/9040-32
Bau-Planung-Ordnung: Wolfgang Sommer ......................... 04608/9040-33
Bau-Planung-Ordnung: Maria Reichert ............................... 04608/9040-26
Bau-Planung-Ordnung: David Wach ................................... 04608/9040-17
Steueramt: Angelika Hansen .............................................. 04608/9040-21
Kämmerei: Maja Albrecht ................................................... 04608/9040-38
Kämmerei: Uwe Hansen ..................................................... 04608/9040-20
Kämmerei: Janina Nissen .................................................. 04608/9040-37
Kämmerei: Tanja Schönamsgruber ..................................... 04608/9040-12
Kämmerei: Wiebke Schreve ..............................................  04608/9040-41
Gemeindekasse: Steffi Petersen ......................................... 04608/9040-19
Gemeindekasse: Sabine Scholz .......................................... 04608/9040-18
Einwohnermeldeamt: Merle Petersen ................................. 04608/9040-27
Einwohnermeldeamt: Svenja Gerhardts .............................. 04608/9040-16
Flüchtlingsangelegenheiten: Ali Mouhammed ..................... 04608/9040-36
Bürgervorsteher: Wolfgang Hennig ...........................................04608/6811
Schiedsfrau: Doris Soltow Telefon über 
 Gemeindeverwaltung Christina Outzen  ...........04608/904024

Polizei und Feuerwehr
Polizei Handewitt  ..............................................................04608/6061370
Regionalleitstelle Nord (Feuerwehr und Rettungsdienst)  ....0461/99930230
Notruf  ...................................................................................110 oder 112
Gemeindewehrführer Frank Thiel .........................................0172/1777763
Ortswehrführer Ellund Richard Andersen ..............................0175/5151505
Ortswehrführer Handewitt Simon Jasper ..............................0170/2453014
Ortswehrführer Haurup-Hüllerup Eric Graupner ....................0160/7274928
Ortswehrführer Jarplund Thomas Jantz .............................0152/28422812
Ortswehrführer Weding Lars Oliver Pietzner .........................0172/2862880
Jugendfeuerwehrwart Handewitt Pascal Haderup ..............0151/25365181
Jugendfeuerwehrwart Weding Patrick Johannsen ..............0152/26194052

Gesundheit 
Ärzte: Melitta Dames, Dr. Ulrike Wiese ........................................04608/272
Ärztin: Dr. Voss  ....................................................................04608/970087
Ärztin: Frau Molt/OT Jarplund .................................................0461/979564
Ärzte: Praxis Dr. med Oliver Klebe, Stefan Beckmann .........04608/2859949
Zahnärztin Kienaß/Zahnarzt Lenz .............................................04608/7177
Zahnärztin Frauke Warnke  ..................................................04608/971348
Zahnärztin Dr. Wendiggensen/Zahnarzt Möller
OT Weding ...........................................................................0461/9401417
Zahnärztin Sörensen/Zahnarzt Jeromin/OT Jarplund ..............0461/979336
Kosmig Gesundheitszentrum
– Ärzte, Ostempathie, Faszientherapie .................................04608/606160
Kosmig GmbH kosmetisch ästhetische Medizin ....................04608/606162
Physiotherapie Kai Hensen  ..................................................04608/608647
Physiotherapie Sabrina Wulf ..............................................04608/3190250
Apotheke Handewitt  ................................................................04608/1044
Adler Apotheke Handewitt ..................................................04608/9737520
Sozialstation Ambulante Pflege Handewitt  .................................04608/263
Hebamme Jana Ossowski ..................................................04630/6516001
Frauenärztin Mittelstraß .....................................................04608/9732048

Schulen und Kindergärten
Siegfried-Lenz-Schule Handewitt ...........................................04608/90030
Siegfried-Lenz-Schule, Standort Weding ....................................04630/498
Siegfried-Lenz-Schule, Standort Jarplund ..............................0461/979000
Dänische Schule Handewitt .....................................................04608/6664
Dansk Skole Jarplund ............................................................0461/979304
Evangelischer Kindergarten .....................................................04608/6105
ADS Kindergarten Handewitt ....................................................04608/1624
Dänischer Kindergarten Handewitt .......................................04608/608310
Waldkindergarten e.V., Oliver Holste ...................................04608/6088563
Integrative Kindertagesstätte Timmersiek ............................04608/971165
ADS-Kindergarten Jarplund ...................................................0461/979519
Dänischer Kindergarten Jarplund ...........................................0461/979523
Kindergarten Weding................................................................04630/5315
Krippenhaus Handewitt ......................................................04608/6088894

Institutionen in der Gemeinde
Pastorat Handewitt ....................................................................04608/224
Pastorat Weding .....................................................................04630/93244
Pastorat Oeversee ..................................................................04630/93237
Handewitter SV ........................................................................04608/1333
TSV Jarplund-Weding ............................................................0461/979283
H.I.S...................................................................................04608/7003830
Kulturring ...........................................................................04608/8429097
Dorfmuseum, Sabine Johannsen ..............................................04608/1371
Sozialzentrum Handewitt ..................................................... 04608/9720-0

Pflegezentrum „Rosengoorn“: 
Wochenveranstaltungsplan
Montag: Capuccino-Runde, 10.30 bis 11.30 Uhr

Dienstag:
Sitz-Gymnastik, 11.00 bis 11.30 Uhr
Kegeln, 15.30 bis 17.30 Uhr

Mittwoch:
Bewegung im Sitzen mit Musik, 10.30 bis 11.30 Uhr
Bingo, 15:30 bis 17.30 Uhr

Donnerstag: „Denk mit, bleib fit“, 10.30 bis 11.30 Uhr

Freitag: „Wir erinnern uns…“, 15.30 bis 16.30 Uhr

Samstag: Rätselrunde/Sprichwörter, 10.30 bis 11.30 Uhr

Sonntag: TV-Übertragung Gottesdienst, 9.30 bis 11.30 Uhr

Neu: Der evangelische Gottesdienst findet immer am letzten 
Donnerstag im Monat statt, und zwar um 16 Uhr.

Der katholische Gottesdienst findet immer am ersten Freitag
im Monat statt, und zwar um 10 Uhr.

Weitere Information unter Telefon (97270)

Unser DRK-Pflegezentrum Rosengoorn bietet den
Menschen in der Region ein selbstbestimmtes
Leben in vertrauter Umgebung an.

Leitung: Robert Koch
Tel.: 04608/97270

E-Mail: pz-handewitt@drk-sl-fl.de
www.drk-pflegezentren.de

DRK-Pflegezentrum Rosengoorn
Rosenbogen 3 in Handewitt
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GUT BERATEN. JEDERZEIT.
Das Team von Brocks Immobilien ist auch in dieser Zeit für 
Sie da - teilweise aus dem Homeoffice, telefonisch, per Mail, 
per Videokonferenz und natürlich auch vor Ort am Objekt.

Mehr zum Thema Immobilien(ver)kauf in Zeiten

von Corona finden Sie auf unserer Website 
unter www.brocks-immobilien.de/blog

Portrait

Im Portrait: Bernd Brocks
Immobilien:handel
Jede Immobilie, gleich ob 
Haus, Wohnung oder auch Ge-
werbeimmobilie, stellt für den 
jeweiligen Eigentümer einen 
erheblichen Vermögenswert 
dar. Umso bedeutender ist des-
halb ein sorgfältiges Vorgehen 
im Hinblick auf den geplanten 
Kauf oder Verkauf. Sowohl in 
baulicher als auch in recht-
licher Hinsicht ist eine Vielzahl 
relevanter Details zu beachten. 
„Erklärtes Ziel ist ein rechtssi-
cherer Verkauf ohne mögliche 
bauliche oder rechtliche Über-
raschungen nach dem Notar-
vertrag“ sagt Bernd Brocks.
Der Gründer vom „Bernd Brocks 
immobilien-handel e.K.“ ist von 
Flensburg aus seit über acht 
Jahren erfolgreich auf dem 
Immobilienmarkt tätig. Das Ein-
zugsgebiet reicht von Kappeln 
über Flensburg bis nach Niebüll 
an der Westküste und südlich 
etwa bis zur Linie Schlei und 
Husum – das Unternehmen ist 
aber auch in Kiel oder Hamburg 
aktiv. Zur gründlichen Vorbe-
reitung der Verkaufsunterlagen 
gehört vor allem eine fundierte 
Aufbereitung aller baurechtlich 
relevanten Unterlagen – von 
Baugenehmigungen über aus-
stehende Erschließungsbei-
träge bis hin zu möglichen 
Baulasten. „Unser Service be-
inhaltet auch die Bewertung 
des Objektes und die Einschät-
zung eines realistischen Markt-
preises“, sagt Bernd Brocks. 
Der Makler bringt hier seine 
Kompetenz als ausgebildeter 

„Sachverständiger für die Be-
wertung von Immobilien“ ein. 
Er ist auch Mitglied im Gut-
achterausschuss des Kreises 
Schleswig Flensburg.
Zu jeder Immobilie wird ein 
ansprechendes Exposé mit 
professionellen Fotos und allen 
relevanten Fakten erstellt. An 
Bedeutung gewonnen haben 
diesbezüglich die 3D-Rund-
gänge, die den Interessenten 
schon vor dem realen Termin 
einen sehr guten Einblick in 
das Objekt verschaffen können 
und die zu fast jeder angebo-
tenen Immobilie auf Anfrage 
zur Verfügung gestellt werden. 
Auch Drohnenaufnahmen er-

möglichen bei vielen Objekten 
einen hilfreichen Überblick. 
Informative Videos (Kurzbesich-
tigungen) liefern zusätzliche In-
formationen vorab. So können 
sich die Interessenten bereits 
ein gutes Bild davon machen, 
ob die Immobilie für sie in die 
engere Wahl kommt. Um eine 
möglichst große Anzahl von 
Kaufinteressenten zu erreichen, 
wird das Immobilienangebot 
auf den führenden Immobilien-
portalen, in Printmedien sowie 
auf der eigenen Website prä-
sentiert.
Das 8-köpfige Team von Brocks 
Immobilien setzt auf kontinuier-
liche Weiterbildung, wobei der 

berufliche Hintergrund der Mit-
arbeiter von der Bankkauffrau 
über die Notariatsfachange-
stellte und Marketing- und Di-
plom-Kauffrau bis zum Immo-
bilienkaufmann mit Ausbildung 
im Bauhandwerk reicht. Bernd 
Brocks selbst ist Diplom-Be-
triebswirt und natürlich versier-
ter Immobilienmakler.  „Bernd 
Brocks immobilien:handel e.K.“ 
ist auch Ausbildungsbetrieb 
und in Flensburg in der Wester-
allee 8 zu finden. 
Unter www.brocks-immobilien.
de gibt es ab Anfang Juni den 
neuen Internetauftritt mit vielen 
neuen Features.
(HGB) n
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KOSMIG GmbH 
Alter Kirchenweg 58 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-606162 · E-Mail: info@kosmig.de
PHYSIOfit in Handewitt · Krankengymnastik Müller & Peschel GbR
Hauptstraße 7 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9712580 
E-Mail: physiofit-handewitt@t-online.de
Praxis für Logopädie Inke Rupprecht
Alter Kirchenweg 62a · 24983 Handewitt · Telefon 04608-4679870 
E-Mail: info@logopaedie-handewitt.de
Praxis für Physiotherapie Handewitt GbR
Wiesharder Markt 23 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-608647
E-Mail: info@physio-handewitt.de · www.physio-handewitt.de
Sozialstation Ambulante Pflege Handewitt 
Wiesharder Markt 13d · 24983 Handewitt · Tel.: 04608-263
www.sozialstation-handewitt.de

HAUS UND BAUEN
Bäderwerft Udo Beckmann
Am Friedenshügel 28 · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-4304285 · E-Mail: mail@baederwerft.de
Baugeschäft Adolf Meyer · Thorsten Meyer 
Gewerbepark 18 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-96123 · Fax: 6578 
Baugeschäft Matthias Hansen 
Küsterlücke 47a – Gebäude 2 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9739091
Fax: 04608-9739092 · E-Mail: info@mhansen-bau.de · www.mhansen-bau.de
Chr. Ketelsen e.K. · Torsten Ketelsen
Raiffeisenstraße 19 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-249
Fax: 04608-6446 · E-Mail: info@ketelsen-bau.de · www.ketelsen-bau.de
Dachdeckerei Jobs GmbH
Heideland-Ost 15 · 24976 Handewitt · Tel. 0461-773366 · Fax 7733611 · info@dirkjobs.de
Elektro Ehrhardt e.K.
Am Bahnhof 14 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-90410 · Fax 04608-90418
Fliesenlegerei Denis Randt
Werkstraße 14 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-9732486 · E-Mail: info@fliesen-randt.de
Gebr. Beckmann e.K.  
Werkstraße 4 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-333 · Fax: 884
E-Mail: info@beckmann-handewitt.de · www.beckmann-handewitt.de
Glas Thomsen GmbH
Gewerbepark 23 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-971760 · Fax: 04608-9717629
E-Mail: info@glas-thomsen.de · www.glas-thomsen.de
Heide Bauelemente GmbH & Co. KG · Stefan Heldt, Tim Schepler
Raiffeisenstraße 10 · 24941 Flensburg · Telefon 0461-909250 
E-Mail: info@heidebauelemente.de 
Heizung-Sanitär-Solar Matthias Lorenzen                  
Gewerbepark 10 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1000 · Fax: 04608-607254 
E-Mail: lorenzen.matthias@gmx.de
Heizung-Sanitär Steenwerth GmbH & Co KG 
Feldstraße 6 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-90330 · Fax: 04608-1637
www.georg-steenwerth.de
KELO Baumarkt Handewitt GmbH
Wiesharder Straße 2-4 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-606060 · Fax: 04608-606010
M & M Energy GmbH & Co. KG
Alter Kirchenweg 54 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-972755 · Fax: 04608-972766
Malerei Jonny Ingwersen, Inh. H. Ingwersen e.K.
Werkstraße 7 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-1001 · Telefax 04608-1001
E-Mail: jonny-ingwersen@t-online.de.de
Malereibetrieb Hans-Peter Stöcken · Inh. Malermeister Heiko Sommer
Medelbyer Weg 14 · 24983 Handewitt
Telefon: 04608-970374 · E-Mail: malerei-sommer@t-online.de
Montagebau Jarplund · Inh. Niels Budach
Wanraiweg 48 · 24976 Handewitt OT Jarplund · Telefon: 0171-6500041 · Fax: 04630-1349
E-Mail: info@montagebau-jarplund.de · www.montagebau-jarplund.de
Raumschmiede GmbH
Werkstraße 14 · 24983 Handewitt · Telefon: 0176-20171271 und 0176-24254810
E-Mail: mohrhagen@raum-schmie.de · www.raum-schmie.de
Ravello Steinteppich 
Freifrau-von-Löwendalstr. 2-4 · 01979 Lauchhammer, Telefon 03574-467980 
Fax 03574-460880 · E-Mail: info@ravello.de 
Rudi Neitzel GmbH-Tiefbau
Heideland-Ost 34 · 24976 Handewitt · Ortsteil Weding · Telefon: 0461-93349 
Fax: 0461-93353 · E-Mail: info@rudi-neitzel.de
Schaller Heizung-Sanitär
Werkstraße 14 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-605777
Tischlerei Matthias Buch
Haurup-West 4 · 24983 Handewitt · Telefon: 04604-987081 · Fax: 04604-987082
E-Mail: Haurups@t-online.de

H.I.S. Branchenführer
Handewitter Interessengemeinschaft Selbständiger e.V.
Vorsitzender: Niels Lommatzsch, Telefon 0461-7003813
1. Stellv. Vorsitzende: Andrea Schlobohm 
2. Stellv. Vorsitzender: Udo Beckmann

AUTOS UND MASCHINEN
Autohaus Elsen GmbH 
Pappelallee 7 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1022 · Fax: 1046 
Bosch Service Neuwerk
Heideland-Ost 3 · 24976 Handewitt · Telefon 0461-93735 · Fax: 0461-93753
E-Mail: bosch-service-neuwerk@versanet.de
Autohaus Ruschinski OHG 
Pattburger Bogen 31 · 24955 Harrislee · Telefon: 0461-74343 · Fax: 74318
Lackierzentrum Thomsen
Michael Thomsen · Alter Kirchenweg 89 · 24983 Handewitt · www.lzt-lackiererei.de 

BESTATTUNGEN
Bestattungen Erichsen · Inh. Frank Erichsen e.K. 
Gewerbepark 12 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-96089 · Fax: 04608-96170
E-Mail: info@bestattungen-erichsen.de · Internet: www.bestattungen-erichsen.de
Bestattungshaus Pertzel 
Ochsenweg 20 · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-5000110 

ELEKTROTECHNIK
Kutz Elektrotechnik GmbH & Co. KG
Heideland 4 · 24976 Handewitt · Telefon 0461-91184 · Fax: 0461-93083
E-Mail: info@kutz-elektrotechnik.de · www.kutz-elektrotechnik.de
Nic-tel Nico Giermann
Am Campingplatz 8 · 24976 Jarplund · Telefon: 0461-9001710 · E-Mail: info@nic-tel.de
Schwitzkowski Haus- & Elektrotechnik GmbH
Timo Schwitzkowski · Westerstraße 26a · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9732097
www.elektro-flensburg.de

GARTEN- UND LANDWIRTSCHAFT
Bauernhof Petersen 
Handewitt-Busch 6 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-236 · Fax: 1758 
Baumschule Lauer, Inhaber Paul Nissen 
Handewitter Straße 8 · 24980 Meyn · Telefon: 04608-6248
Fax: 04608-1599 · E-Mail: baumschule-lauer@t-online.de · www.baumschule-lauer.de
Fischer Baumpflege Garten und Landschaftsbau
Alter Kirchenweg 79a · 24983 Handewitt · Telefon 04608- 973334 · Fax 04608-973335
E-Mail: info@fischer-baumpflege.de
Gartenmöbel Wulff 
Raiffeisenstraße 10 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-366 · Fax: 04608-971266 
Siegfried Bromberg OHG 
Gewerbepark 15 · 24983 Handewitt · Tel.: 04608-96066 · Fax: 1273 · www.galabau-bromberg.de
Stotz Agrartechnik GmbH · Peter Stotz, Niko Szustak
Westermoor 7 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-9048035 · Fax: 04608-9048025

GASTRONOMIE & URLAUB
Gasthof Handewitt · Pierre Schönbaum 
Osterstraße 2 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9716800 · Fax: 04608-9716809
www.gasthofhandewitt.de
Bistro und Party-Service Küstentreff
Medelbyer Weg 2 · 24983 Timmersiek · Telefon: 04608-972489 · Fax: 0461-8401174
E-Mail: eckhardthansen@t-online.de

GELDINSTITUTE
Nord-Ostsee Sparkasse 
Wiesharder Markt 1 · 24983 Handewitt · Telefon: 0461-8175555
Fax: 0461-8175599 · E-Mail: heiko.vollertsen@nospa.de · Internet: www.nospa.de
Raiffeisenbank eG 
Hauptstraße 11 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-90250
Fax: 04608-9025-90 · E-Mail: info@rbhandewitt.de · www.raibahandewitt.de

GESUNDHEIT UND FITNESS
Adler Apotheke · Andrea Braas
Alter Kirchenweg 60 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-9737520
adlerpostbox@t-online.de · www.adler-apotheke-flensburg.de
Apotheke Handewitt · Jana Bossy 
Wiesharder Markt 2 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1044 · Fax: 1644 
Carthago Fitness + Ernährung · Inga Becke
Osterstraße 32 c · 24983 Handewitt · Mobil: 0171-7554391
E-Mail: i.becke@carthago-fitness.de · www.carthago-fitness.de
Ergotherapiepraxis Wirbelwind · Antje Raddatz
Alter Kirchenweg 54 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-562 · Fax: 04608-96252
Green’s Fitness 
Hauptstraße 7 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-6608 ·  www.greens-fitness.de
info@greens-fitness.de 
Heilpraktiker / Osteopathie Marco Asmussen
Alter Kirchenweg 83 · 24983 Handewitt · Telefon 0173-32229148
E-Mail: info@osteopathie-asmussen.de
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Woywod GmbH · Heizung-Sanitär-Solar-PV
Heideland 6 · 24983 Handewitt · Telefon 0461-91084 · info@woywod-gmbh.de
www.woywod-gmbh.de
Zimmerei Dirk Falkenhagen
Heideland-Süd 19 · 24976 Handewitt · Ortsteil Weding · Telefon: 0461-979031
E-Mail: info@zimmerei-falkenhagen.de

IMMOBILIEN 
Der Wohnexperte e.K. · Henrik Manewald
Alter Kirchenweg 83 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-607031
E-Mail: info@der-wohnexperte.de
HS-Hallenvermietung · Hauke Schukat
Osterstraße 23· 24983 Handewitt · Telefon 0173-6890909 · E-Mail: h.schukat@t-online.de
ZIMMER FREI! Immobilienvermittlung · Dennis Zimmer
Große Straße 65a · 24937 Flensburg · Telefon 0461-31328060 · www.zfi-flensburg.de

KLEIDUNG & MODE
Andrea Schlobohm – Masshemden und Accessoires
Alte Dorfstraße 18 · 24983 Handewitt · Telefon: 0151-11532673
E-Mail: andrea@masshemden-flensburg.de
Design-Couture Marlen Holthusen 
Ringstraße 34 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1042 · Fax: 1042
E-Mail: Marlen.Holthusen@t-online.de · www.designermode-holthusen.de

KOSMETIK & FRISEUR
Contur Cosmetic · Heike Bowitz
Pappelallee 3a · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1036
Haardesign Handewitt · Silke Korf
Hauptstraße 17 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-6144 · haardesign.handewitt@versanet.de

LEBENSMITTEL
Edeka-Aktivmarkt B. u. C. Jürgensen GmbH 
Wiesharder Markt 3 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-257 · Fax: 441 
Postagentur · Telefon: 04608-970055
Eggers „Der Weinhändler“ GmbH
Alter Kirchenweg 52 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9736136 · Fax: 04608-9736138
Jörg Neumann – Edeka Aktivmarkt Jarplund
Europastraße 82 · 24976 Handewitt – OT Jarplund · Telefon: 0461-979467 · Fax: 0461-96958
E-Mail: neumann.jarplund.nord@edeka.de
Medelbyer Landbäckerei GmbH u. Co. KG
Hauptstraße 53 · 24994 Medelby · Telefon: 04605-18990 · Fax: 04605-316 

MEDIEN
Creativ Werbung Matthias Schneider
Behmstraße 5 · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-7749190 · Telefax: 0461-7749197
E-Mail: info@creativwerbung.com, www.creativwerbung.com
Handewitter Gemeindeblatt · Jan Kirschner 
Nordhackstedter Straße 3· 24980 Schafflund · Telefon: 04639-6829715 · E-Mail: janki@online.de
Lilienthal Fotografie
Siedlungsstraße 10 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-971343 · info@lilienthal-fotografie.de
www.lilienthal-fotografie.de
Rainbow-Büro Janott · Antennenbau · Gerhard Janott
Unaften 5 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1247 · E-Mail: gp-janott@t-online.de
Wolfs Computer/PC-Laden Wolf-R. Schröter
Osterdamm 12 · 24983 Hüllerup · Telefon: 04608-6287 · Fax: 04608-6426
E-Mail: wolfs-computer@t-online.de · www.wolfscomputer.de

METALL
Ideen in Metall GmbH
Alter Kirchenweg 81 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-609120 · Fax: 04608-6091212
E-Mail: info@ideen-in-metall.de · www.ideen-in-metall.de
KODO Stahl- und Metallbau Handewitt GmbH 
Werkstraße 10 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-97220 · E-Mail: kodo@kodo.de · www.kodo.de
Stahl- und Metallbau · Marc Sommer
Gewerbepark 25 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9733660
E-Mail: info@sommer-stahlbau.de · www.sommer-stahlbau.de

OPTIK
„Durchblick“ Heino Christiansen 
Friesische Straße 1 · 24937 Flensburg · Telefon: 0461-23624 · E-Mail: info@optikdurchblick.de 
www.optikdurchblick.de
Seegert Optik 
Wiesharder Markt 7 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-970025
Fax: 04608-970026 · E-Mail: seegert.optik@t-online.de · www.seegert-optik.de

PARTY- UND VERANSTALTUNGS-SERVICE
Swingolf Hüllerup
Bredstedter Straße 14 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608- 9999809

RECHTS- UND STEUERBERATER, FINANZDIENSTLEISTUNG
burgenta PartmbB Steuerberatungsgesellschaft
Am Fördeufer 1b · 24944 Flensburg · Telefon 0461-4068760
E-Mail: sven.peschel@burgenta.de · www.burgenta.de

Ehler, Ermer & Partner
Wrangelstraße 17-19 · 24937 Flensburg · Telefon: 0461-86070 · E-Mail: jan.reese@eep.info
www.eep.info
Kanzlei Luther · Olaf Luther 
Wiesharder Markt 8 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-904900 · Fax: 04608-904904
Kontierservice Schleswig-Holstein GmbH 
Feldstraße 10 · 24983 Handewitt ·  Telefon: 04608-973810 · Fax: 04608-9738129
E-Mail: info@ks-sh.com; www.ks-sh.com
Otto & Kollegen Steuerberatungsgesellschaft mbH 
Frösleer Bogen 15 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-90220
Fax: 04608-902244 · E-Mail: info@ok-steuerberatung.de · www.ok-steuerberatung.de
tyskrevision Steuerberatungsgesellschaft GmbH & Co. KG
Alter Kirchenweg 85 · 24983 Handewitt · Tel.: 04608-60660 · Fax: 04608-6066099
info@tyskrevision.com · www.tyskrevision.com

VERKEHR
Chr. Carstensen GmbH & Co. KG
Am Güterbahnhof 2 · 24976 Handewitt · Telefon 0461-957070 · Fax 0461-9570711
cc@carstensen.eu · www.carstensen.eu
Fahrschule Simonsen, Frank Rzepka-Neumann
Bahnhofstraße 21 · 24937 Flensburg · Telefon: 0461-17219 · Fax: 0461-17258
E-Mail: info@fahrschule-simonsen.de · www.fahrschule-simonsen.de
Omnibusbetrieb Hansen-Borg GmbH & Co KG
Werkstraße 11 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1002 · Fax: 1682
E-Mail: info@hansen-borg.de · Internet: www.hansen-borg.de

VERSICHERUNGEN
Allianz Generalvertretung Redmann und Nehmdahl OHG
Ochsenweg 19b · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-940070 · Fax: 0461-940071
E-Mail: redmann.nehmdahl@allianz.de · Internet: www.allianz-redmann-nehmdahl.de
Jürgensen und Partner Assekuranz 
Westerlund 4 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-607725 · Fax: 04608-607723
E-Mail: info@jup-ass.de 
Provinzial Versicherungen Bernd Asmussen und Niels Lommatzsch 
Süderstraße 48a · 24955 Harrislee · Telefon: 0461-700380 · Fax: 0461-7003830
E-Mail: harrislee@provinzial.de 
Provinzial Versicherungen Michael Meister
Husumer Straße 72 · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-98660 · Fax: 0461-96027
E-Mail: michael.meister@provinzial.de

WEITERE DIENSTLEISTUNGEN
Anchorsen UG (haftungsbeschränkt) · Alexander Golowin
Ihlseeweg 14 · 24983 Handewitt · Telefon: 0174-2977482
E-Mail: info@anchorsen.com · www.anchorsen.com 
Bäckermeister Bruno Lorenzen 
Hauptstraße 6c · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1799 
Björn Jacobsen Baufinanzierung
Alter Kirchenweg 83 · 24983 Handewitt· Telefon: 04608-973839
E-Mail: bjoern@jacobsen-baufinanzierung.de
Böwadt & Hansen Kies- und Schotterwerke GmbH · Torsten Böwadt
Recycling - Kieswerk - Transporte - Erdbau - Entsorgung · 24976 Handewitt
Telefon: 04630-93160 · Fax: 04630-93162 · E-Mail: info@kieswerk-online.de
C und K Energiemanagement, Inh.: Jan Krebs
Heideland-Süd 9 · 24976 Handewitt
Telefon: 0461-90019959 · Mobil 0174-3251243 · E-Mail: info@ck-energiemanagement.de
Danbo Dänisches Möbelhaus Genske & Madsen GmbH
Altholzkrug 35 · 24976 Handewitt · Telefon: 0461-91025 · E-Mail: b.genske@danbo.de
DRK-Pflegeeinrichtungen Schleswig-Flensburg
Stadtweg 49 · 24837 Schleswig · Telefon: 04621-81910
Fax: 04621-81927 · E-Mail:geschst@drk-sl-fl.de · www.drk-sl-fl.de
Flensburger IT - Lützler & Urban GbR · Björn Urban
Südermoor 16 · 24955 Harrislee · Telefon: 0461-67999055 · Fax: 0461-67999056
E-Mail: kontakt@flensburger-it.de · www.flensburger-it.de
Freizeit Nord GmbH & Co.KG · Jumicar Flensburg · Ninebot-Nord 
Philipp-Reis-Str. 8a · 24941 Flensburg · Telefon 0461-49433955 · www.jumicar-flensburg.com 
Olaf Hinrichsen · Camping & Freizeit Held
Skandinavien-Bogen 4 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-8168959
E-Mail: info@camping-freizeit-held.de · www.camping-freizeit-held.de 
NNC GmbH
Alter Kirchenweg 83 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-90297310 · Fax: 04608-90297399
E-Mail: nnc@nnc-network.com · www.nnc-network.com
Reku Vertrieb Nord GmbH · Sven Andresen
Jägerweg 16 · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-94024030 · E-Mail: info@reku-vertrieb-nord.de 
www.reku-vertrieb-nord.de
Rosengoorn Handewitt GmbH & Co. KG
Werkstraße 8 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-90000 · E-Mail: d-stotz@t-online.de
Sanitätshaus Schütt & Jahn GmbH
Heideland-Süd 7 · 24976 Handewitt · Ortsteil Weding · Telefon: 0461-493493
Fax: 0461-4934920 · E-Mail: info@schuett-jahn.de
Tanzschule Line of Dancing, Stefanie Reitner
Alter Kirchenweg 87 · 24983 Handewitt · Mobil 0171-7013808
Urban-Safety@Work · Dirk Urban
Eichenweg 30 · 24976 Handewitt · Telefon: 04630-968377
Fax: 04630-1542 · E-Mail: info@urban-safety.de · www.urban-safety.de
Yacht Depot Handewitt GbR
Werkstraße 9 · 24983 Handewitt · Telefon 0175-4885917 oder 0171-7863501
E-Mail: info@yacht-depot.de · www.yacht-depot-handewitt.de
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Taxi Handewitt:
„Einwandfrei und zuverlässig“

In der Sonne glitzern die Karos-
serien. Die Taxi-Unternehmerin 
Vera Stahl hat an ihrem Fir-
mensitz im Handewitter Orts-
teil Timmersiek ihren Fuhrpark 
zusammengestellt. „Tradition 
und Moderne sind bei uns mit-
einander verbunden“, sagt sie 

und blickt auf einen Neuwa-
gen, einen Kleinbus, zwei mit 
Gas betriebene Fahrzeuge und 
einen „Youngtimer“ Baujahr 
1988, der bereits 950.000 Kilo-
meter auf dem Tacho hat. Erst 
jüngst bestätigte ein Werkstatt-
Meister: „Der fährt einwandfrei 

und zuverlässig.“ Nach dieser 
Prämisse führt Vera Stahl seit 
2004 den Familienbetrieb. Ein-
gehende Bestellungen werden 
im Computer und in einem 
klassischen Auftragsbuch no-
tiert, dann die Dienstpläne 
erstellt. „Serien-Termine wer-
den automatisch auch für die 
nächsten Wochen registriert“, 

bestätigt die Chefin. Für einen 
hohen Grad der Zuverlässigkeit 
beschäftigt sie eigens einen 
Mitarbeiter. Es geht aber auch 
flexibel – unter der Nummer 
04608-6544. Auf dem Wieshar-
der Markt in Handewitt befindet 
sich zwischen Sparkasse und 
Physiotherapie-Praxis ein eige-
ner Taxi-Stand.

Moderne und Tradition:
Thorsten und Vera Stahl

Zwei mit Gas angetriebene Volvos: Otto Dobbeck (links) und Ralf Möller
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ANZEIGENSERVICE
Möchten Sie in im »Handewitter 
Gemeindeblatt« werben? Oder 
wollen Sie etwas an ihrer Anzeige 
ändern? Dann melden Sie sich bei 
einer der folgenden Telefonnum-
mern:
• 04 61 / 7 26 39 
(Dierk Schmäschke)
•  0 46 39 / 68 29 715 
(Jan Kirschner)
• 04 61 / 97 97 87
(Gert Nissen)

Liefer-Service: 
Zu allen Fragen, die die Verteilung 
des »Handewitter Gemeindeblatts« 
betreffen, geben Ihnen Alfred und 
Ilse Scholz (Telefon 04608-6836) 
die richtigen Antworten.

Gesundheit

Die Fahrer stammen aus der 
Region, sind ortskundig und 
sind selbst dann nicht auf-
geschmissen, wenn einsame 
Höfe auf der Geest angefahren 
werden sollen. „Taxi Hande-
witt“ übernimmt Fahrten al-
ler Art – das symbolisiert am 
besten der Kleinbus, der für 
Kleingruppen um eine dritte 
Sitzbank aufgestockt werden 
kann. Sonst ist Platz für ei-
nen Rollstuhl. Die Nachfrage 
nimmt zu. Oft werden Kliniken 
in Flensburg, Niebüll, Schleswig 
oder gar Hamburg angesteuert. 
„Wir kümmern uns auch um 
die Bürokratie für die Genehmi-
gungen dieser Fahrten“, erklärt 
Vera Stahl. „Wir sprechen mit 
Krankenkassen und Ärzten.“ 
Nicht immer wird automatisch 
der richtige Schein ausgestellt, 
nicht immer die Verordnung be-
rücksichtigt.
Zum guten Service gehört auch, 
dass der Fahrer Einkäufe bis 
zur Haustür bringt oder – zu-
mindest in normalen Zeiten – 
den Fahrgast ins Krankenhaus 
begleitet. Während der Coro-
na-Pandemie ist vieles anders, 
grenzüberschreitende Fahrten 
sind aber weiterhin möglich. 

„Der Fahrer steigt ja nicht in 
Dänemark aus, sondern fährt 
sofort wieder zurück“, erzählt 
Vera Stahl. Im Taxi herrscht 
Mundschutz-Pflicht. Es dür-
fen nur Personen aus einem 
Haushalt einsteigen. Einzel-
personen platzieren sich hinter 
dem Beifahrer-Sitz. Natürlich 
werden auch die Impfzentren 
angefahren. Das Unternehmen 
aus Timmersiek besitzt nicht 
nur die Taxi-Konzession für 
Handewitt, sondern auch für 
die Bereiche Schafflund und 
Medelby. „Deshalb“, betont 

Vera Stahl, „zahlen unsere 
Fahrgäste auch für diese bei-
den Gemeinden und die um-
liegenden Dörfer nicht für die 
Anfahrt.“ Erst dann läuft das 
Taxometer. Neu ist ein Bonus-
System: Bei den ersten neun 
Fahrten wird der jeweilige 
Preis notiert, bei Tour Nummer 
zehn winkt eine Gratis-Fahrt 
oder der Durchschnittspreis 
wird auf eine längere Strecke 
angerechnet. Dieses Angebot 
ist nur möglich, da „Taxi Han-
dewitt“ auch eine Mietwagen-
Lizenz besitzt. (ki) n

Der „Vito“: Vera Stahl und Sebastian Bloching
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sich ja im Kopf des Fahrers ab-
spielt, nachweisen? Droht nicht 
jetzt bei jeder höheren Ge-
schwindigkeitsüberschreitung 
eine Verurteilung als Raser?

Realität: Viele zusätzliche 
Strafverfahren
Fakt ist: Seit der 2017 erfolgten 
Einführung des „Renn-Para-
graphen“ im Strafgesetzbuch 
kommt es zu einer massiven 
Anhäufung von Ermittlungs-

Ratgeber

Rechtsfragen aus dem Alltag 
von Rechtsanwalt Sebastian Baur

verfahren, bei denen Beschul-
digten vorgeworfen wird, ein 
sogenanntes „Rennen gegen 
sich selbst“ ausgetragen zu 
haben, weil sie mit tatsächlich 
überhöhter Geschwindigkeit 
gefahren sind. Die Folge: Der 
Führerschein wird vorläufig 
entzogen, das Auto erst einmal 
beschlagnahmt, bis ein Gericht 
über die Sache entschieden 
hat. Ein harter Eingriff in die 
Rechte der Betroffenen, die 
vielleicht einfach nur zu schnell 
gefahren sind.

Von Rechtsanwalt Sebastian 
Baur (Kanzlei BRINK & PART-
NER, Flensburg), Fachanwalt 
für Verkehrsrecht, Strafver-
teidiger, Lehrbeauftragter 
Universität Flensburg
Mehr Infos – auch zu ande-
ren Themen – unter www.
brink-partner.de. Fragen 
oder Anregungen zu dieser 
Kolumne gerne per E-Mail an 
Sebastian Baur: 
baur@brink-partner.de n

Autoraser: Das „Rennen 
gegen sich selbst“
Zu einem Wettrennen gehö-
ren immer mindestens zwei. 
Dachte man bislang. Seit der 
Einführung des sogenann-
ten Raser-Paragraphen in das 
Strafgesetzbuch, der illegale 
Autorennen unter Strafe stellt, 
gilt aber: Rennen fahren kann 
man auch gegen sich selbst 
und damit allein.

Zahlreiche Strafverfahren 
wegen Geschwindigkeits-
überschreitung
Strafbar soll es nach Auffas-
sung vieler Gerichte nämlich 
schon dann sein, wenn man als 
sogenannter „Alleinraser“ un-
terwegs ist. Früher war die Ge-
schwindigkeitsüberschreitung 
eine Ordnungswidrigkeit – und 
das auch vollkommen zu Recht, 
denn Rasen ist gefährlich. 
Aber eine Straftat? Die Konse-
quenzen sind drakonisch: Eine 
Entziehung der Fahrerlaubnis 
ist obligatorisch, eine Einzie-
hung des Fahrzeuges kommt in 
Betracht. Zusätzlich droht gar 
eine Freiheitsstrafe. Bei einer 
Ordnungswidrigkeit wegen zu 
schnellen Fahrens drohen da-
gegen maximal ein Fahrverbot, 

eine Geldbuße und der eine 
oder andere Punkt.

Voraussetzung: Die Absicht, 
Maximalgeschwindigkeit zu 
erreichen
Eine Strafbarkeit liegt vor, 
wenn der Täter in der Absicht 
handelt, die in der jeweiligen 
Situation höchstmögliche Ge-
schwindigkeit zu erreichen. Es 
muss dabei nicht Haupt- oder 
Alleinbeweggrund für die Fahrt 
sein, eine höchstmögliche Ge-
schwindigkeit zu erzielen. Das 
Bestreben, möglichst schnell 
voranzukommen, kann auch 
anderen Zielen dienen, etwa 
der Flucht vor der Polizei.

Problem: Viele Einzelfragen 
ungeklärt
Was aber ist genau unter der 
Absicht zu verstehen, höchst-
mögliche Geschwindigkeiten 
zu erreichen? Ist damit die vom 
Fahrzeug technisch erreichbare 
Höchstgeschwindigkeit ge-
meint? Oder geht es vielmehr 
um die Geschwindigkeit, die 
mit dem Fahrzeug unter Be-
rücksichtigung der Straßen-, 
Verkehrs- und Witterungsbe-
dingungen maximal möglich 
erscheint? Wie will die Staats-
anwaltschaft eine Absicht, die 

Fischer Baumpflege,  
Garten- und Landschaftsbau 
Alter Kirchenweg 79A, Handewitt  
+49 04608 / 973334 
info@fischer-baumpflege.de 
www.fischer-baumpflege.de

• BAUMARBEITEN

• GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAU

• LOHN- UND KOMMUNALARBEITEN



Abschied braucht Gemeinschaft.

Bestattungen 

Erichsen 

Handewitt
Tel. 04608 - 96089 

V E R K A U F
V E R M I E T U N G
V E R W A LT U N G

THORE FEDDERSEN Immobilienmanagement GmbH

WARUM EINEN 

IMMOBILIENMAKLER NEHMEN, 

DER SICH NICHT AUSKENNT? 

GUT, 

DASS ES MIT UNS BESSER GEHT!

www.thore–feddersen.de

Flensburg   +49  461  40 30 61 61

Immobilien aus Leidenschaft
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